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Durchsichtige französische Bestrebungen.
Br . Berlin , 23. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Das offenbare

Bestreben der französischen M i l i t a r i st e n geht dahin, die
Waffenstillstltndsbedinglingen als ein Mittel der Kriegsfort¬
setzung zu betrachten und Deutschland zu zerteilen  und
die Reichseinheit aufzulösen. Die Befürchtungen, die Hin -
denburg  in einem Telegramm aus dem Hauptquartier aus¬
gesprochen hat. daß nämlich die Franzosen auf den Wieder¬
beginn des Kampfes mit Deutschland lauern , ist durchaus in
greifbare Nabe gerückt. Die Neicksleitung  hat sich des¬
halb veranlaßt gesehen, an das Große Hauptquartier einen
Befehl heranszugeben , wonach jedes Feuergefecht
mit den Franzosen zu vermeiden  ist , sogar wenn
die Franzosen auf unsere Truppen schießen. Eine Ver¬
wüstung des deutschen Bodens durch Kampf hat unter allen
Umständen zu unterbleiben . General Grüner  hat in einer
heute früh gesandten Depesche geantwortet : »Dem Wunsch
der Reichsleitung, den Waffengebrauch gegen unsere Feinde
nochmals zu verbieten, ist nachgekommen worden."

Zur Durchführung der Waffenstillstands-
bedingungen zur Ser.

W. T.-B. Berlin , 23. Nov. lDrabtbericht .) Wie von einem
Teilnehmer berichtet wird, tagte vom 20. bis 22. November die
Kommission zur Überwachung der Durchführung der Waffen¬
still standsbedingungen auf maritimem  Gebiet in Ant¬
werpen unter dem Vovsitz des englischen Vizeadmirals Sir
Roger Kayes  unter Beteiligung , englischer, amerikanischer,
italienischer, französischer, belgischer und deutscher Vertreter.
Hierbei wurde deutscherseits der Auffassung des 8 28 des
Waffenstillstandsvcrtrags dahin Ausdruck gegeben, daß
sämtliche übernommenen Schiffe. Werkstätten und alles
Diaterial von »nS an Ort und Stelle  gelassen und
von der Entente in Verwahrung  genommen werden.
Der englisckfe Admiral stimmte dieser Auffassung bei, betoure
aber , daß die endgültige Entscheidung bei der Friedens-
konseceqrz  liege » würde. Weirer berichtet unser Ge¬
währsmann , daß die deuischen llbersee - Handeis-
dampser  sämtlich , mit Ausnahme der „Gneisenau ", welche
in Reparatur liegt, rechtzeitig nach Holland ent¬
kommen  sind , überall ist ihnen die Feindseligkeit der Be¬
völkerung stark ausgefallen. Beispielsweise konnte einer der
deutschen Herren , der in Uniform war. während seines
Aufenthaltes in Antwerpen aus diesem Grund sein Hotel
nicht verlassen.

An dle Adresse Englands.
W. T.-B. Karlsruhe , 23. Nov. (Drahtberickst.) Auf ein

durch Vermittlung des Genfer Roten Kreuzes an den Prin¬
zen Max von Baden  gerichtetes Ersuchen des englischen
Roten Kreuzes , seinen Einfluß für bessere Be Handlung
und sofortige  Heimreise der englischen Gefange¬
nen  geltend zu machen, hat der Prinz folgendes Telegramm
abgesandt : Ich werde den Wunsch des englischen Roten
Kreuzes an die zuständige Stelle weitergeben, getreu der Hal¬
tung . die ich seit Kriegsbeginn in der Gefangenenfrage einge¬
nommen habe. Ick halte es aber für meine unabwendbare
Pflicht , cs hier auszusprccben und Sie zu bitten , es dem eng¬
lischen Roten Kreuz in meinem Namen mitzuteilen , daß die
vom Geist der U n v e r s ö h n l i chke i t erfüllten Waffenstill-
standskbodingungen, die darauf hinauslaufen , Hungersnot und
Auflösung aller Ordnung herbeizuführen , notwendigerweise
auch auf die Verpflegung und den Abtransport aller, auch der
«ngliftben Gefangenen , zurückwirken müssen. Erhebt das eng¬
lische Rote Kreuz hiergegen Einspruch, so erachte ich es meiner¬
seits als ein Amt der Menschlichkeit für alle hochherzig denken¬
den Engländer und ihre gleichgesinnten Verbündeten , dahin zu
wirken, daß sie sich selbst und chre Länder von dem Diäte! be¬
freien . ein Werk zu dulden, das das Stigma unritterlicher Ver¬
gewaltigung und unechter Gesinnung für alle Zeiten tragen
wird. Gez. Prirtz Max von Baden.

Die holländische Sozialdemokratie und die Hunger-
androhung der Alliierten.

W. T.-B. Amsterdam, 23. Nov. lTrahtbericht .) Das
Organ der sozialdemokratischen Arbeiterpartei „Het Volk"
schreibt: Die Assoziierten fordern , mit der Absendung von
Lebensmitteln und anderen unentbihrlichcn Artikeln nach
Deutschland zu warten , weil sic sie nickt an ein Volk versenden
wollen, das sich in dem Zustand von Anarchie befinde. Es
kcmmt vor. daß Amerika die Sache falsch auffaßt . Die
Drohung , die Anarchie mit H u n g e r zu bestrafen, wirkt nur
auf diejenigen, die die Anarchie nichi wollen, aber nicht aas
diejenigen, die den Auflösungsprozeß mißbrauchen und die
vorläufige Regierung terrorisieren . Das ist büchstwahrschem-
lich eine kleine, aber äußerst pbantastische Minderheit . Eine
derartige Gruppe verliert in der Masse an Einfluß , sobald
es möglich wird, normale  Lebensmittelverbältnrffe zu
schaffen. Auf derartige Elemente macht die Drohung mit
Hunger wenig oder gar keinen Eindruck.

Das angeblich; amerikanische Friedensangebot.
W. T.-B. Wien, 23. Nov. (Drahtbericht .) Die ..Neue

Freie Presse" lvcröffentlicht ein Schreiben des früheren
Ministers des Äußern Grafen C zernin.  in dem es herßt:
In den gestrigen Morgcnblättern befand sich ein den „Münche¬
ier Neuesten Nachrichten" entnommener Ausspruch Dr . KaffeS.
vonack Deutschland mit Österreich im Herbst 1917 ein Frie¬
densangebot von Amerika erhalten und trotz mehrerer An¬
stagen nicht geantwortet habe. Die Nachricht «st, so wett Öfter¬

reich-llngaru in Betracht kcmmt, falsch. Auch mir ist von eine?
angeblichen Aktion eines Genfer Vertrauensmannes Wilsons,
der sich an Deutschland gewendet haben soll, nichts bekannt.

Englische Friedensbemühungen im Frühjahr 1915?
IV. T.-B. Berlin , 23. Nov. lDrabtbericht ) Der Bund

„Neues Vaterland"  ersucht uns um die Verbreitung
folgender Notiz : Der Bund „Neues Vaterland " weist die vom
Wolffschen Bureau verbreitete Bebauptung , daß keiner der
Feinde Deutschlands jemals im Weltkrieg ein Friedensangebot
gemacht hat, energisch zurück. Den Beweis , daß England
im Frühjahr 1915 Friedensverhandlungen
einzuleiten versuchte, wird der Bund demnächst in einer be¬
sonderen Broschüre veröffentlichen.

Der Kampf der Entente gegen Rußland.
Bi\ Stockholm. 23. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Eine

offizielle Depesche aus Moskau lautet: Die Entememachtc
verotf-ntlichen an öii iiiiirufitiffie Bevölkerung einen
elppell, m dem sie sich bereit erklären, in Südrußland
einzurücken, um die Konstituante in Rußland
Mieder einzufüliren und den Bolschewismus zu
beseitigen.  Alle boltchewistilche Nsurvatoren samt
ihren Helfershelfernwerden siir vogelfrei erklärt.^ Die
Ententemächte erkennen ferner Rußland nur jene Trup¬
pen zu, die gegen die Sowietregiernng kämpren. AlZ
solche gelten die Fireiwilligenregimenter und die Koiaken-
armeo. Bon allen anderen Heer.' sorgonisationen lvird
die Entente Waffenausliescrung  verlangen.

Deutschlands Bruch mit der Sowjetregieruna.
W. T.-B. Berlin , 2.' . Nov. Zn der von der hiesigen Ver¬

tretung der russischen Telcgraphen -Agentur am 18. November
gebrachten Auslassung über die Vorgänge bei der Ausrerke
der russischen Botschaft wird uns von Regieriingsseite folgen¬
des mitgeteilt : 1. Der russi sche  Aersucki, die Vorfindung der
Flugblätter in dem russischen Kur,etgepacsals das Werk eines
deutschen Provokateurs darzustellen, scheitert an den festgc-
stellten Tatsachen. Die beim Transport beschädigte Kiste, aus
der die Flugblätter hervorquollen, war , wie die übrigen Ge¬
päckstücke, mit den amtlichen russischen Siegeln versehen und.
gehörte nach eigener Auskunft der herbeigerufenen Kuriere
zum Kuriergepäck. Es hat sich überdies bei der weiteren
Untersuchung herausgestellt , daß außer dieser Kiste noch zwei
andere mit den gleichen Flugblättern gefüllt waren . Herr
Joffe selbst hat. als ihm vom Staatssekretär Dr . Sols der
Tatbestand vorgebalten wurde, die Ableugnung der Einfuhr
nicht aufrecht erhalten können. Er versuchte noch die Aus¬
flucht, die Flugblätter seien jedenfalls nicht für Deutschland,
sondern für die Schweiz bestimmt. Aber auch diese ließ sich
nicht halten , da sich die Aufrufe ersichtlich an die deutsche
Arbeiterschaft richteten. 2. Die Erklärung der russischen Regie¬
rung , daß niemals derartige Aufrufe nach Deutschland ge¬
schickt worden seien, kann nicht nur nach dem geschilderten
Tatbestand , sondern auch nach dem sonstigen Verhalten der
bolschewistischen Vertreter kaum Bedeutung beigemessen wer¬
den. Sowohl Herr Joste selbst als auch die russische Regie¬
rung bat zwar wiederholt feierlich versickert, daß der Artikel 2
des Brester Friedensvertrages , der die Agitation in Deutsch¬
land verbot, von ihnen geziemend innegehalten werde. Herr
Radek äußerte >ick vor wenigen Tagen einem deutschen Volks¬
beauftragten aegenüber am Fernschreiber folgendermaßen:
Der 8 2 des Brester Friedens hat uns bekanntlich nicht ge¬
hindert . eine revolutionäre Propaganda unter den Deutschen
zu treiben . 3. Gegenüber der Behandlung des Herrn Jofre
durch die deutschen Behörden, die bei aller Beschleunigung der
Abreise selbst nach der Darstellung der russischen Telegrapben-
Agentur unter Beobachtung aller , dem Vertreter einer frem- '
den Mackt gegenüber erforderlichen Rücksichtnahme geschah,
mag darauf hingewiesen werden daß in Rußland das Per¬
sonal unserer Generalkcnsulat ? ms Gefängnis und zum Teil
sogar ins Zuchthaus übergesöhrt wurde und daß das Archiv
und das Gepäck unserer Vertretung in willkürlicher Weise
beschlagnahmt und durchsucht worden ist.

Amtliche Bekanntmachungen.
Der Rostverkrhr der T nvven.

W. T.-B Berlin , 22. Nov. (Drahtbericht .) Die Truppen,
die nach ibrem Friedensstandort zurückkehrcn oder einen an¬
deren Standort beziehen, haben sich ihre Postsachen nicht mehr
unter ihrer Feldpostadresse: Feldvostmimmer. sondern nach
.ihrem Standort zu 'enden zu lassen, clso unter Angabe des
Empfängers , des Trrrppenteils und des Standorts . Außerdeu:
haben sich dürfe Truppen zugleich beim Postamt ihres Stand¬
orts anzumelden . Bis dahin ist eine Posibeförderung an
Heeresar-aehörige während des Rückmarsches unmöglich.
Kriegsmrnistcr im Auftrag : Wrisberg . Unterstaatssekretär:
Göbre.

•
W. T.-B. Berlin, 22. Ncv. lAmtffchä In den letztrn Tagen

wurde wicderholr in dte Verwaltung und den Betrieb des Post-,
Telegraphen- und Firniprechwesenseingegrifsen. Zur Lösung de:
schweren Ausgaben, die der Voik̂regierung gestellt sind, ist cin un¬
gehinderter Gang des Pest-, Telegraphen- und Fernsprechverkehrs
unbedingt errrrderlich Turch eine Störung dieser Betriebe wird
das Wohl des Volkes.schwer gefäbrdet. Vor Eingriffen örtlicher
Gewalt«» rn de» Betriebsgang wird deshalb dringend gewarnt.
Erscheinen wegen örtlicher ltbelßande oder Mißgriffe besondere Maß¬
regeln nötig, so empfiehlt sich eine Anzeige an das Reichspostami.
Dagegen ist cs unzulässig, die mit der Wahrnehmung des Post»,
Telegraphen- mit Fcri' sprechdrenstes betrauten Behörden durch un¬
mittelbare Anordnungen  in der Arbeit zu stören oder
einzuichränken. Tos gleiche gilt für di> R e r chz d r u cker e i,
deren Betrieb iür einen arordnetcn Fortgang des Wirtschaftslebens
ebensalls von größt« Wtchtigkeü ist. Lbul, Haas«

Die Republik Buden.
Eine würdige gegenseitige Form beim Thron¬

verzicht des Großherzogs.
W. T.-B. Karlsruhe , 23. Nov. (Drahtbericht .) An das

badische Volk! Wie ich am 14. November 1918 erklärt habe,
will ich kein Hindernis sein für diejenige N e u g e st a l t u n g
des staatsrechtlichen Verhältnisses  des badischen
Landes , welche die verfassungsgebende Nationalversammlung
beschließen wird. Nachdem mir nun bekannt geworden îst,
daß viele Badener sich durch den Treueid,  den sie als Be¬
amte . Soldaten oder Staatsbürger geleistet haben, in ihrem
Gewissen gehemmt fühlen, bei der Vorbereitung der Wahl zur
verfassungsgebenden Versammlung sich so zu verständigen,
wie sie sie nach dem tarsächlichen Verhältnis , wie insbesondere
nach der Lage im Reiche als geboten erachten, entbinde ich
die Beamten , Soldaten und Staatsbürger ihres Treueides
und verzichte auf den Thron.  Mit meinem Verzicht
erkläre ich die Zustimmung meines Vetters , des Prinzen
Max  von Baden, für meine und seine Nachkommenschaft.
Mir und meinen Vorfahren war die Wohlfahrt des badischen
Landes stets die Richtschnur. Sie >st es auch bei diesem meinem
letzten schweren Schritt . Meine und der Meinen Liebe z u
meinem Volke  höret nimmer aus. Gott schütze mein
liebes badisches Land!

Langenheim, 22. November 1918. Friedrich.
Kundmachung. Die badische vorläufige Regierung

erklärt : Großherzog Friedrich II . hat dem Thron entsagt.
Ihm und seiner Familie bleibt die Freibeit , ihre Freiheit , ihre
Ehre, und ihr Leben genießt den Schutz der badischen Regie¬
rung . Die Änderung der Staatsform in Baden ist die Folg«
der weltpolitischen und gesamten  deutschen Ent¬
wicklung. Der Großherzog hat im Interesse des badischen
Volkes die Folgerungen aus der von ihm nicht persön-
l r ch verschuldeten Lage gezogen. Das badische Volk erkennt
die Liebezwr bckd'i scheu Heimat,  die der Großherzog
auch wieder in dem letzten Entschluß der letztrn Tage gefaßt
hat. Es gedenkt der Werke edler Menschlichkeitder groß-
herzoglichen Mutter  und der Verdienste des Prinzen
Max von Baden um die Demokratisierung Deutschlands und
um den Gedanken der Völkervercinigung. Ein« neue Zeit ist
eingetreten . Alle Badenser rufen wir auf zur Mitarbeit im
Kampfe fiir die Freiheit und das gleiche Recht. Es lebe die
Republik Baden!

Karlsruhe , 22. November 1918.
Die badische vorläufige Regierung : .

Geiß , Ministerpräsident .^ Brummer . Dietrich. Dr . HaaS.
Martzloff. Marum . Nückert. Sckwarz. Stöckinger. Trunk.

Dr . Wirth.
Keine LoslSsung der Rbeinvrovinz.

W. T.-B. Köln, 23. Nov. lDrabtbericht .) Die „Köln.
Volksztg." schreibt: Die Frage , ob im Rheinland ernstliche
Bestrebungen im Gange seien, die aut eine Lösung  der
Rheinprovinz vom Reiche hinausgehen , ist zu verneinen . Tie
Rheinvrovrnz erstrebt bewußt und entschlossen ebenso wie die
übrigen Landcsteile im Reiche ihre Unabhängigkeit
von der geistigen und politischen Diktatur
Berlins,  wünscht aber im übrigen ein Glied der deutschen
Einbeit zu bleiben, in der sie mehr als früher ihren Einsts
geltend zu machen gewillt ist.

Deutsch-polnische Verständigung in Posen.
W. T.-B. Posen. 23. Nov. (Drahtbericht .) Im Auftrag

der Provinzialversammlung  der Arbeiter - und Sol-
datenräte der Provinz Posen wurden zwei Delegierte nach
Ostrowo  gesandt zwecks Ausgleichung der nativ»
nalen Gegensätze.  Es wurde rin gemeinsamer Sol¬
datenrat gegründet, bestehend aus vier deutschen und
vier polnischen  Mitgliedern , dem sich der Brbciterrat an¬
schloss. Obwohl in Ostrowo und Umgegend über 99 Prozent
der Arbeiter polnischer Nationalität sind, haben die polnischen
Delegierten erklärt , dass ihnen jede Absicht, die Deutschen zu
maiorisieren , kernliegt. Sie haben sich mit der paritäti¬
schen  Wahl vollkommen einverstanden erklärt. Laut Berich¬
ten der obengenannten Delegierten herrscht dort vollkommene
Ruhe und Ordnung.  Der Sicherheitsdienst ist dem Ar¬
beiter - und Soldatrnrat unterstellt.

Die Heimbtfördernng unserer Trtrppen ans Bosen.
W. T.-B. Berlin , 23. Nov. (Drahtbericht .) Gegenüber

übertriebenen Gerüchten über das Los- unserer Feldgrauen
in Polen kann zur Beruhigung ihrer Angehörigen mitgcteilt
werden, daß sich die Heimbesörderung zwar unter Schwierig,
ketten und Entbehrungen vollzieht, daß aber ein Grund zu
Befürchtungen ernster Art nicht  vorliegt.

Sofortige Entlassung aller Lehrpersonen?,
Br . Berlin , 22. Nov. lEig. Drahtbericht .» AuS dem

Kultusministerium wird uns geschrieben: Wie lvir von zu¬
ständiger Seite vernehmen, gedenkt sich das preußische Ministe¬
rium für Wissenschaft. Kunst und Volksvildung mft dem
Kriegsministerium in Verbindung zu setzen zwecks unverzüg¬
licher Freigabe aller noch im MUttärverhättms befindlichen
Lehrpersonen.

Neue sozialpolitische Maßnahmen.
Berlin , 23. Nov. Das Reichsamt des Innern plant eine

Reihe von bedeutsamen sozialpolitischen Neuerungen . Es
finden sich darunter die Ausdehnung der Versicherungspflicht.
Die Achtstundenschicht ist für die Arbeitszeit in Bäckereien und
Konditoreien beschlossen. Das Nachtbackverbot soll auch in
Zukunft aufrecht erhalten bleiben. Auch wird eine Ren-
rcgelung der Sonntagsruhe kommen.
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Der Zwang zum Recht.
Die deutsche Revolution und die Entente.

Auch das Berliner jetzige Negierungsorgan , der
„Lorivärts ", vermag sich der Einiicht der zwingenden
Notwendigkeit des baldigen Zusannnentretens der
Nationalversammlung  nicht zn entziehen. Das
Blatt schreibt unter den obigen Titeln folgendes:

„Zwei Nachrichtm liegen vor. die zugleich zwei
Mahnungen sind. Gestein meldeten wir bereits , dag d:r
englische Admiral Beattn Verhandlungen mit Delegier-
ten der A.» und S .-Räte ablehnt» weil die ê nicht Ver¬
treter einer anerkannten Negierung seren. Dazu kommt
jetzt die Nachricht, daß die von den Vereinigten Staaten
für Deutschland in Aussicht gestellten Lebensmittcl-
sendungen zunächst in Rotterdam und Kopenhagen zu»
rückgehalten werden sollen, da die amerikanische Regie-
rung abwarten wrll. ob in Deutschland die von ihr als
notwendig angesehen- Gewahr für eine freiheitliche Ver-
fassung und ordnungsmäßige Verteilung erfüllt wird.

Beide Nachricht-n stimmen mit Wilsons bekannter
Haltung überein . Der Präsident der Vereinigten Staaten
hat seinerzeit aus Wunsch Deutschlands die Nriedensver-
mittlung übernommen nachdem die deutsche Negiwung
erklärt hatte , sie stütze sich auf das V e r t r n , e n einer
Volksvertretung,  die nach allgemeinem, gleicl>enr
Wahlrecht gewählt sei. Als eine solche Volksvertretung
wurde der deutsche Reichstag  angenommen und
anerkannt.

Die deutsche Revolution bat in dieser Beziehung eine
Z ü cf£ geschaffen, und dost sie durch die Bildung der A.-
and S .-Räte ausg -füllt sei, will man auf der anderen
Serie nicht anerkennen. Man muß darauf gefaßt sein,
daß man von dort erklären wird , man verhandelt nur
mit emer Regierung , di.' sich aus eine allaemeine, ordent-
Irch gewählte Volksvertretung stützen könne. Solange
ine solche nicht vorhanden sei, gebe es weder Frie-

den noch Brot.
Was trm wir , wenn eine solche Erklärung zu uns

gelangt ? Oder richtiger, was tun wir . um einer solchen
Erklärung zuvorzukom nien?  Dürfen wir den
Anschein erwecken, als entwickelten wir uns nur unter
äußerem Zwange  zn einer demokratischenStaats-
verfgstung? Diese Verfrstiing wird vom sozialdemo-
tratrsckren Programm g-ftordert, die Reichsenung hat
erklärt, daß alle Wahlen nach allgemeinem Wahlrecht
vorzunehmen seien, auch die in Vorbereitung befind-
lichcn Wahlen zu einer konstituierenden Natiannlver-
sammlung. Die u n g e h e u r e Mehrheit  des dcut-
icken Volkes ist offensichtlich damit einverstanden.

Nur eine kleine Minderheit  träumt von
einem neuen Krieg  ans seilen Rußlands  gegen
die Entente und hofft, di? Revolution im Westen werde
dieser Kriegführung zu Hilfe kommen. Die bolsche¬
wistische Moskiiier  Regierung hat in einem Auf-
ruf,versprochen , mit ibr -n Trupven den Rhein  der-
terdigen zu wollen. Wäre di-les Versprechen nicht bloße
Großsprecherei, so bedenwte es, daß Deutsche und Russen
gemeinsam einen neuen Krieg gegen die Ententetruppcn
i» führen hätten , dessen SchanplatzDeutschland
rare . Zur solche Aussichten wird sich das deutsche Volk
bedanken.

Das deutsche Volk w' ll in seiner erdrückenden Mehr¬
heit Frieden und Brot . Sie wi'-d sich dab.-r aus eigenem
Willen die rein demokratische fr?ibeitlick>e Verfassung
geben, die sie braucht, um zu jenen Gütern zu gelangen
Wollte sie nicht, sie müßte ! Ader sie twlll Sie wi '-d
auch die allgemeinen Wihlen zur verfassunggebenden
Versammlung des Volkes nicht überflüssig hinaus-
zögern  wollen , weil sie weiß, daß dadurch das Z r i e-
denswerk gefährdet  wird ."

*

W . T.-R Stuttgart , 23. Nov. (Drabtbericht .) Die
Wüittimberger Volkspartei isi auf Antrag oer Abge-
ordneten Parier . Hausmann . Lttching und Mischer ge-
schlosien der Dentjckren demokratischenPartei beigetreten.
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Wiesbadener Nachrichten.
Ein WiMomrnensgrnh

an unsere heimkehrendenTruppen.
Ein in diese!! Tagen aufgefundenes FISqblort : „Dem

tapfern Raffaurschen Truppen -Eorps bei seiner Rückkehr in das
Varerlsnd den der Bürgersckcrft der Stadt Wiesbaden . Wies¬
baden, den 28ten Dezember 1815. Gedruckt bei Ludwig
Schellenberg ; Hofbnckhändler und Buchdrucker", enthält ein
Gedicht, das , obwohl über 106 Jahre alt , sich bej der jetzigen
Rückkehr unserer Truppen wie ein neuer Willkommensgruß
liest. ES heißt:

Gar mancher, der in Euren Reihen
Hinobzog, ketrt nicht mit zurück; —
O laßt uns heute gern verzeihen
Verwaister Aeltern trübem Blick!

Das Vaterland ehtt die gefallenen Brüder —
Als Opfer für 'S Vaterland sanken sie nieder,
Für Geist blickt vom Himmel mit Freude zurück.
Entkeimt ihrem Opfer des Vaterlands Glück!

Und wer von Wunden noch nicht wieder
'Genesen — zu uns wiederkehrt.
Wem — ach! Verlust gesunder Glieder
DeS LetzenS Lust und Kraft zerstört. —

Es ist ja für 'S Vaterland , daß er so duldet.
Drum ist ihm das Vaterland heilig verschuldet;
Er werde, wo Vaterlandsliebe sich regt,
Mit Ehrfurcht und dankbarer Liebe gepflegt!

Und Ihr , die in dem heil'gen Streite
Bewabrie Gottes mächt'ge Hond,
Daß schützend sie zurück Euch leiie.
Zurück ins theure Vtterland ; —

Mit heil'gen Empfindungen seb'n wir Euch wieder,
O reicht uns die Hand zum Willkommen, Ihr Brüder!
Ihr botet dem Feinde des Vaterlands Trutz,
Wir übten die Waffen , der Heimat zum Schutz!

.Ja ! heilig sei uns allen immer
Dein Name, tbeures Vaterland!
Und fremder Geist entweile nimmer
Der guten Bürger treues Band!

Für 'S Vaterland wollen nur wirken und nützen.
Das Vaterland wollen wir schirmen und schützen!
Wo treu sich die Herzen dem Vaterland weih'n,
Nur da kann ja Friede und Wohlstand gedeih'».

Lebensmittelverteilung - Die Kartoffeln find bereit?
für die Zeit bis zum 15. Degember d. I . verausgabt . Ein Er¬
satz für vorzeitig verbrauchte Kartoffeln kann unter keinen
Umständen gewährt werden. TntgegenkommenderweUe hat
jetzt der „Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend" seinen
Laden Helenen st raße2S  für die Abgabe von Verteilunqs-
waren an zugereiste Personen zur Verfügung gestellt. Über¬
dies sei bei dieser Gelegenheit -bemerkt, daß das Publikum bis¬
her in der übergroßen Mehrzahl sich nach der Rathausstraße
wandte und die dortige Verkaufsstelle über allzu großen An¬
drang zu klagen hat , während die Verkaufsstelle in der
B ii dingen st raße  viel zu wenig beachtet wurde. Es liegt
'm Interesse des Publikams selbst wenn dieses sich lieber zur
Büdingenstraße vezw. Helenenftraße begibt, da es dort genau
in bedient wird wie in der Rathausstraße und eine schnellere
Abfertigung zu gewärtigen hat als dort . Der Verkauf erfolgt
nur gegen Lebensmittelkarte !! an Personen , insbesondere ent¬
lassene Militärprrsonen,  die sich hier für dau¬
ernd  angsmeldet ’fy.rbm,  und zwar für die Zeit , in der sie
noch nicht in das allgemeine Kundenshstem eingereiht sind. Es
hat sich nachiräglich herauSgeftellt, daß ein kleiner Teil der in
der letzten Woche auSoegcbenen Sardinen  trotz sorgfältig¬
ster Prüfung durch Stichproben von nicht einwandfreier Be¬
schaffenheit war . Ta eL sich um Ware handelt , die erst in
allerletzter Zeit durch den Reichskommiffar für Fischversorgung
überwiesen worden ift. trifft das städtische Lebensmittelamt
hieran kein Verschulden. Die Fischgeschäfte zahlen gegen Rück¬
gabe der beanstandeten Ware und Vorzeigung des Haushalts-
ausweües und der Nährmitte -lkarten den Preis zurück. Da¬
gegen kann ein Ersatz in Ware leider nicht gegeben werden.
Durch die Kriegsg-ssellschast für Obftkonserven und Marmelade
in Berlin wurde vor einiger Zeit in der Presse bekanntgegeben,
daß vom 1. November ab regelmäßig Marmelade  zur Ver¬
teilung gelangen würde. Trotzdem sind Marmelademengen
seitdem nach Wiesbaden nicht geliefert worden. Die zur
Lieferung angewiesene Fabrik erklärte jetzt, wegen Mangel an
Kohlen, Zucker und Waggons sowie auch an Arbeitspersonal
nicht liefern zu können. DaS städtische Lebensmittelamt har
sich wiederholt selbst und durch Vermittlung der Rhein -Moini-
schen Lebensmittelstellcn und vor einigen Tagen erst wieder
telegraphisch an die zuständige Kri-egsaelcllschaft wegen soforti¬
ger Zuweisung einer größeren Menge Marmelade verwandt . ES

-wäre zu wünschen, daß d-e-se Stelle endlich die in der Presse
gegebene Zusage erfüllt , damit bald mir der Verteilung an die
Einwohnerschaft begonnen werden kann.

— Liebesgaben für unsere Heimkehr enden Truppen . Die
-dringende Bitte , welche vor einigen Tagen in einem Aufruf
des Arbeiter - und Soldatenrats in Gemeiiisckaft mit dem
Naffau-ische» Heimatdank und den Vereinigten Foauenvereinen
Wiesbadens an die Wiesbadener Bürgerschaft gerichtet wurde,
ist auf fruchtbaren Boden gefallen In großen Mengen wur¬
den Liebesgaben aller Art für unsere heimkehrenden Truppen
den Sammlerinnen übergeben. So konntet! die 6 Erfrischungs¬
stellen fürs erste mit allem Nötigen ausneitattet werden. Wenn
aber, wie zu erwarten ist, in -den nächsten Tagen  sckwn
eine ungeheure Zahl von Truppen  hier durchflutet,
so ist daS bisher Eingegangene noch völlig unzureichend. Es
ist deshalb zu wünschen, daß die Gebefteudiakeit nicht erlahmt,
und der Zentrale im Eckstoß noch weit größere Mengen zu-
fl-eßen . Wie uns von dort mitgeteilt wird , sind Zigarren noch
in verschwindend kleinen Mengen eingeliefert worden, ui»
Zigaretten sind noch besonders erwünscht ; vollständig fehlt noch
der so wichtige Zucker oder Süßstoff . Ganz besonders muß
darauf hingewiefen werden, daß weitere Geldspenden
dringend erforderlich sind, um so manches anzufchaffen, das
den tapfeien , müden Kiieae >.n e' ne kleine Erquickung bereitet.

— Zur Frage der Besetzung. Der Polizeipräsident gibt
folgendes bekannt : Der .Herr Minister des Innern drahtet,
daß in Kreisen des vom Feind zu besetzenden Gebiets immer
noch Beunruhigung darüber besteht, daß wehrpflicht-ge deutsche
Arbeiter und Beamte von dort in das Innere Deutschlands zu¬
rückgezogen werden müssen. Es wird wiederholt darauf hinge-
w' esen, daß -diese Auffaffunq nicht zutreffend ist, und daß die
Arbeitskräfte auf ihren Arbeitsstellen in den zu räumenden.
Geboten zu verbleiben haben. Die ordnungsmäßig entlasse¬
nen Wchrfslichiigen haben sich lediglich mit Ausweisen ihrer
Militärbehörde zu versehen.

— Die Mittelschule an der Luiscnstraße wird, nur auf
kurze Zeit , für Mstitärzwecke zur Verfügung gestellt. Daß
auch, noch weitere Schulen — wie es heißt — in ähnlicher
Weise Verwendung finden sollen, davon ist in der städtischen
Schulverwaltung nichts bekannt.

— Brrkaufsregelung bedarfSscheinpflichttger Schuhwaren.
Laut heutiger Bekanntmachung des Magistrats sind von Mon¬
tag den 25. November,d . I .. ab nun auch die im August und
September d. I . ausgestellten Sckuhbr-darfsscheine zur Ein¬
tragung in die bei den Schuhwarenhändlern ausliegcnden Be-
stellkilsên zuaelosfen. V-
1/ - fc Die feindlichen Kriegsgefangentzn, die bekanntlich zu

rBeginn der politischen Umwälzung in Freiheit gesetzt wurden,
j machen in ihren buntscheckigen Uiiisormen immer noch einiges
:Aufsehen. Insbesondere die Engländer , bezw. Schottländer,
j die offenbar mit Vorliebe die Wilhelmstraße pulsieren, werden.
>obwohl die Neugierde doch längst befriedigt sein sollte, noch
vielfach vom Publikum arg umdrängt und verfolgt, was uns
mit der Würde der Deutschen nicht gut vereinbar erscheint
Ernste Zurückhaltung wäre hier geboten und namentlich auch
die Jugend sollte mahneich in Zucht und Ordnung gehaltenwerden.

— Zur Konlettn, der Arbeiter- und Soldatenrätr ,» reibt uns
der provisrrilä'e Nassauischc Landesbauernrat: In der Samstag-
Morgen-Ausgabe findet fick in dem Benck! über die Konferenz der
Arbeiter- und Srltatcnrate am 20. d. M. die Bemerkung:
„Tr . Hornv teilt namens des Nasiauischen Bauernrats mit, dah
sich dieser völlig tuf den Stantpunkt der Arbeiter- und Bauernräle
stelle und seine volle UnterstützungZusage." R i chl i g muß es
heißen: „Dr. Hrruv teilt mit, drß sich am lö. d. M. ein provisonsckcr
nassauischer Loudesbanlrnrat lür das Gebiet des Regierunqsbeürks
Wiesbaden gegründet habe, ter sich aus den Boden der jetzigen
Siaatsfr ' m und der neuen Ordrnng stelle und zur gemeinsamen
Ardcit mit den Arlciler- und Soldatenrät' n bereit sei."

Borbrrichtr über Kun t̂ , Vortränr und Verwandt «».
* Raffaulsches Landcsiheater Wiesbaden. Sonntag, den

24. November, Ab. D- „Königskinder". Ai-s. 6 Uhr. Montag,
den 25., Ab. C: „Jpdigcnie aus Tauris". Ans. 7 Uhr. Dienslag,
den 26., Ad. A „Die Esardasfürstin". Ans. 7 Uhr. Mittwoch,
den 27., bei aufgch. Ab., 6. Bolksabend: „Egmont". Ans 0V6 Uhr.
Tonnerstag, den 28., Ab. O : „Aida. Ans. 6>4 Uhr. stieitng. den
28 , Ab. A: „AU-Heidelbcrg". Ans. 7 Uhr. Samstag, den 30.,
Ab. C: „Die Rose von Stambul". Ans 7 Uhr. Sonntag, den
1. Dezer.ibcr, Ab 8 - »Die Hngcnctten". Ans. 6 Uhr. — Morgen
(Toteniountagi gUangt „Kcnigsk-nber" zur Ausführung. Die
„Wirtstochter" singt Fräulein Zinner. den „Holzhackcr" Herr Kipins
und den „Ratältesten Herr v. Manowarda zum erstenmal. Anfang
6 Uhr.)

* Kurhans. Mcrgen Sonntaa CTvienfesi) findet nur nach-
mittags 1 Uhr Abcnncnieitckenzertstall; das Abcndkonzert fällt,
wie alljäbrlich. aus

* Rrlilciiz-Thrater. In der nächsten Woche gelangen, um viel,
fachen Wünsche» weiterer Kreise zu entsprechen, zwei Bolksvoc»
stellungen zu halben Preisen zur Aufsübrung, und zwar am Montag
„Unter der blühenden Linde" und am Fteitag „Die spanische Fliege' .

Lsarre!
Em-anu «-! Geiste!, Seher und Prophet,
Ahnst du die Not, die heut dein Grab umweht ? . .
O edler Sänger , hättest du geschwiegen!
Dein stolzer Traum von Deutschlands Herrlichkeit
Ein Flügel war 'S, sich hold darauf zu wiegen
In deutscher Macht Unüverwindliclckeit,
Fürs deutsche Herz — nun straft ein Gott ihn Lügen. -
Und dieses .Herz, von deiner Zuversicht
Doppelt gehoben, steht gelähmt und — bricht! . . .
Doch leUsi hör ich ein Geisterstimmchen ftagen:
„Wie doch, ist denn mit hent die Zeit am End ? A
Wird es nach diesen Nächten nicht mehr tagen?
Steht keine Sonne mehr am Firmament?
Hat Gottes Uhr zum letztenmal geschlagen?"
«iche , o Ärmster, der du stehst und weinst,
Die Sonne strastlt noch hell und klar wie einft!
Und scheint die deutsche Not auch ohne Sckranke.
Größer ist doch der göttliche Gedanke,
Und hell im Glanze seiner ewigen Sterne
Schaut unentwegt der Seher in die Ferne:
D -re Zeit und deutschen Geist erschlägt man

Harre , was einst die Weltgeschichte spricht! . .*7 ."** '
Kögler (Wiesbaden ).

iä.  Fortsetzung) Nachdruck verboten.
Die wedenranns

Roman von Ilse Dorr Tanner.

„An, wir können uns sehen lassen, Kinder ", sagte
Bngittl - ?i:sr,eden, „aber ich fürchte, trotz all unserer
äußeren Vorzüge werden wir sitzen bleiben, während die
beiden braven Kötterau -Mädels sicher ebenso brave
Männer f'nden werden."

- ,.Ta ? glaube ich auch", sagte Eva trocken, „und an¬
statt uns l'ier zu bewundern , ist es. höchste Zeit, dtß wir
unS etwas »m die Vorb°reitungen zu heute abend küm¬
mern . atto flink on die Arbeit . Kinder ." -

Aö Sanitätsrat Wedemann und seine Gattin kur»

hlntercinauder starben, war jedermann erstaunt uud die
Kinder nickt zum wenigsten, daß die Hinterlassenschaft
nicht größer war , denn Wedemanns hatten stets ein
großes Hans gemacht, und das Geld hatte gnscheinend
nie eine Nolle bei ihnen gespielt; allerdings war der
Sanirätslar auch noch bis zuletzt in seinem Berufe tätig
gewesen und batte große Einnahmen gehabt.

Es >var nicht einmal aenug da, daß der einzige Sohn
Jebst . beim Militär bleiben konnte.

Tobias Wedeniann, der einzige Bruder des Ver¬
sio,benen, cin alter Junggeselle , bezahlte die nickst er-
hcblichenSchiilden des Leutnants und versprach, Um schon
bei seinen Lebzeiten als selbständigen Verwalter seines
schönen, großen Gn ês anzunehmen, das ihm dann
ft'öter rls Erbteil . '-nfallen sollte - - verlangt ? ab"r
vorerst von ihm eine gründli -che Ausbildung , die mit
voller Absicht auf dr»» schlickt soliden Mustersttz der sthm
wohlbekannten Hcrrsckxift van Ober-ftätterau begann.
Er erhoffte viel van dieser Scknle für den nock uner¬
fahrenen und verwöhnten , sonst liebens'.vürdiqen Neffen.

Es war ein Glück, daß Eva . die älteste b°r Töchter,
bereits beim Tode de'' Ellern fest angestellte Lehrerin
an einer , Ebarlottendnraer Töchterschul- war . und daß
Brigitte ihr schönes Mal - und Zeichentalent äusaebildet
hatte und auch bin und wieder, mebr um des Spaßes
willen , auf Erwerb ansaeganaen wo«.

?lür jede der drei Töchter war -n 10000 Mark ge-
btteben, mit deren Zinsen sie nun gerade die Walmungs-
miete bestreiten konnten. Sie hatten sich in einer
kleinen Nebenstraße Eharlattenb ' ,r>rs ein allerliebstes
H"im aegründet . und die Kosten der Wirrschrtt bestritt
teils Eva mit ibrem Gebalt . teils Brigitte , der ' es ae-
lnng -n war . einiae Zeitschristen und Knust 'erleaer als
feste Abnehmer für ihre hübschen Zierleisten , Vast- uud
Tischkartenentwürfe „sw. zu finden und ab und zu auch
einmal ein größeres Aquarell ' zu verkaufm . Sabine
aber besorgte mit Hilfe einer Aufwärterin den Haushalt
und kochte und flickte für die Schwestern.

Während das eine der beiden großen Vorderzimmer
als Wohn- und Eßzimmer diente und mit den schönen,
gediegenen Möbeln onS dem Elternhaus eingerichtet
war , war das zweite Brigittens Atelier und höckst
originell und geschmackvoll von ihr mit lauschigen Eck¬
chen und bequemen Sitzacleaenheiten ri'Sgestattet und
stellte bei festlichen Gelegenheiten den Salon vor.

Uud die drei Wedemanns lebten durchaus nickst still»
zurückeezooen, wie es einige Tanten d.n- Familie für sie
für das ollrin Richtige und Pass-nd» hielten, sondern sie
hatten einen ziemlich großen und interessante» Verkehr
und sahen ' l.gar Herren bei sich— zum Entsetzen besorg¬
ter alter Tanten , die ihre Erklärung : ..Mir bemuttern
uns cke,rens--ilig »nd sind uns selbst Schutz genug", durch¬
aus nickst gelten lassen wollten.

An jedem ersten Sonntag im Monat aber gaben ste
e;nen regelrechten Tee, »nd dieser wichtig: Tag lvar
heute.

Während Bii .' ittc in ihrem Atelier Stattelci und
gnueinngene Bilder , wie überhaupt alles , ivas nicht
t-räsentgtiogsstibig tuar . hinter die spanische Wand trug,
eifrig Staub wischte und aufräumte ordnete Ena
Blnnien und Zweige in die Vasen, füllte die Kuchenlörb.'
nnt den kleinen Kuchen, die Sabine so vorziiglich zu
backen verstand, und ordnete den Teetisch, uud Sabiue
bereitcte draußen das Mittagessen.

Und mtt dem Glockenschlag fünf trat mit fröhlich"m
„Grüß Gott " der erste Gast ein : Doktor B-'chhnber, ein
Kollege und Patensohn des verstarb men Sanitäts-
rats . ein weniger hübsch als lustig und krisch auSstbender
junger Mann und gleichmäßig guter freund aller b-et
Wedemanns . Ihm folgte âst auf dem r̂ uße Mila
Heinitz, eine ältliche Malerin , deren schuiächtiae Gestalt
in dem weiten Resormkleid, das sie trug , möalichst un¬
vorteilhaft aussah. Sie wer ein gutes , rr .'ues Geschöpf,
das Brigitte , ohne daß diese es wußte, nach Möglichkeit
die Wege geebnet hatte.

Fsrtsttzuua lolat.
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= Trtzhcim, 21. Nov Das Eiserne Kreuz 1. Klaffe erhielt
tientnani und Kompanieführer Walter Fries, dasjenige 2. Klasse
Arm.-Eelbal Emu Rvchtr, Dragoner Emil Kraus und Kanonier
Heinrich Schwidi, letzterer außerdem noch die badljche silberne Ber»
Vien jl Medaille.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ilt. Usingen. 2V. Nor. Der Lantrat ordnete gemeinsam mit

dem Ärbeiler- und Baucnra : eine allgemeine Bcflaggil.rq der Orr-
schosten und die Errichtung von Ehrenpsorten zum Willkoniuien»
grüß an die leinikchrenden Sieger an.

F :7. Kaffel, £>. Rov Zur Linderung der Wohnungsnot auf
dem Lande, tesrnters zur Beschaifung von Wohnungen für Kriegs-
teilnednicr, Arbeiter und Kleiubautrn. bewilligte der Kreistag des
Landtieises Kaffel 75(, t0*1 Ai . zum Erwerb eon Grundstücken und
zum Bau von Han'cin, ferner trat er der Siedeiu.izsgesellschljt
«Hessische Heimat" mit riucm Beitrag von 25 000 M. bei.

Sport.
* Freie Tnrnrr -ches« Wiesbaden. Infolge plötzlicher ander¬

weitiger Bern-endung ter Tuinhalle in der Bleich,iraßichule finden
die Tnrns,unten für die Männer» und Schülerabteilungender
Freie» Tniiici schaff Wirkboden vorübergehend im Saale des Ge»
werkichaslshausce, und zwar wie bckalintgeoeben, statt. Sobald dem
Briein eine ondeic siädtl'che Halle zur Verfügung steht, was in den
r.achsien Tagen cinlrelen dürste, erjolgt die Bekanntniachung in den
Tageszeitungen.

* Fußball. Die Stnrffrrcinigung Wiesbaden tritt heute in
Biebrich aus dem Kascrnrichose ter Unlerrsffziervorschule mit ihrer
1 und 1h-Mann'chajl t-em Südmai,g.a-.imeistei, Fußdalloerein
von I!i«>2 Biebrich, im Privalrorstiel gegenüber. B :gi.i,i der I ff.
Dlannschas« um -,«,2 Uhr Dar Spiel der l . Mannichaslen beginnt
r»i> 3 Uhr. — Am Bustag gelang es der Suielvereinigung Wies,
baden aus ihrem Platze, dem Sportverein Wiesbaden, e. 4>.
lKiaffe 1) eine nnps-rtliche Niet erläge von 7:2 Taren zu bereiten.
Spiellercluigung vollständig überlegen. Pause 4.0.

HandeisteiJ,
Die Abrüstung des Krieges und der Wiederaufbau

der Friedenswirtschaft.
Das Ziel aller Maßnahmen. die jetzt bei ier Abrüstung

getroffen wectlen. ist der Aufbau einer neuen Friedens¬
wirtschaft. der Anfang einer besseren Zukunft für all?
deutschen Männer und Frauen. Wie in der deutschen Poli¬
tik. so soll auch in der deutschen Wirtschaft ein neues
Leber  l -ephinen Was drarßer verloren ist soll in der
Heimat gewonnen sein. Das Wirtschaftsleben be teiltet eine
Organisation, wie etwa eine Maschine All? Teile stehen
in einem inneren Zusammenhang miteinander. Wenn ein
Rad falsch Ihn ft. wird der ganze Apparat gestört und in
seinem Ai teilserfolg in Frage gestellt. Jeder ist aber ein
Glied in dieser Maschine und in diesem Zusammenhang
des ganzen Wirtschaftslebens Die Auflösung des Heeres
n.uß S'-ho, aus diesem Grunde in Ruhe und Ordnung vor
sich gehen. Jeder muß du hei helfen und hilft dadurch
sich selbst, seiner Familie und dem deutschen Vaterland.
Wir wissen alle, daß der Wirtschaftsgans sich in bestimmten
Stufen absuielt.

Zuerst müssen die Transportmittel  richtig ar¬
beiten. daniit ledermanr und ierier Rohstoff dorthin ge-
braihl werden kann, wc die Arbeitsgelegenheit winkt, al o
müssen zuerst all jene Soldaten entlassen werden, die bei
den Vciköhrs- und Trsrrporluntirnchmungen tätig waren
und dort auch wieder eingestellt werden sollen. Dann

müssen Rohstoffe beschafft werden, wo immer in Deutsch¬
land sie gewonnen werden können. Demgemäß sollen die
Bergarbeiter  so raset, wie irgend möglich für ihre
Arbeit freigemacht werden Hierzu, wie überhaupt zur
Aufrechterhaltung unseres ganzen Lei ens ist Elektri¬
zität . (i a s und Wasser  unentbehrlich . Deshalb
müssen auch dafür die Arbeitskräfte gestellt werden.

Es wird an Arbeitsgelegenheit  in Deutsch¬
land nicht fehlen. Die Arbeitgeber haben sich den Arbeit¬
nehmer-Organisationen gegenüber schon bindend ver¬
pflichtet. k.lle ibic früheren Arbeiter und Angestellten,
wenn sie es wünschen, wieder in der gleichen Stelle ein/.u-
stellen. Jeder tut daher gut wenn er sich nach Jer Ent¬
lassung an den Orb begibt, wo er vor dem Kriege beschäf¬
tigt war und. bei seiner alten Arbeitsstelle nach Beschäf¬
tigung fragt. Besonder!' ist zu warnen, sich mit Gewalt in
die großen Induslriebezirke  zu drängen, wo die
Schwierigkeiler dei Ernährung und der Unterkunft — wie
alle wissen — besonders groß sind. Es wäre auch unklug,
nur in Großbetrieben  rach Arbeit zu fragan. Die
Arbeitsgelegenheitauf dem I ande und in den kleinen Be¬
trieben ist vielfach günstiger. Für gute Löhne und Ar-
btitsbedingung wird in Stadt und Land, in Groß- und
Kleinbetrieben gleichmäßig gesorgt. Gewerkschaften
und Arbeitgeber - Organisationen  arbeiten —
eir.e wichtige Errungenschaft des Krieges! — Hand inHand miteinander

Noch einmal sei es gesagt: Wenn die Abrüstung in
Ruhe und Ordnung vor sich geht und niemand auf eigene
Faust handelt darn wird aus dem Kriege neues Leben
rasch erwachsen. Der Frieden wird nicht nur Leben und
Gesundheit sichern, sondern auch Freiheit und Wohlstand
bringen. •

Berliner B*nse.
!K Berlin, 23. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Wegen der

noch immer ungeklärten  politischen Lag? hielt die
schon seit längerer Zeit an der Börse herrschende unoe-
hneliche Stimmung auch heute an. Es zeigt sich aber kein
stärkerer Verkaufsandrang und die herausgeholtea Waren
wurden bei nur wenig gemäßigten Kursen gut aufge¬
nommen. Die anfänglichen Einbußen in Schwankungs¬
werten gingen über 5 Proz. nicht hinaus und vereinzelt
waren au<h bereit“ leichte Besserungen gestern zu ver¬
zeichnen. Einen scharfen Rückgang über 13 Proz. erfuhren
lediglich Bismarck hätte-Aktien. Im Verlaufe verbesserte
sich die Tendenz infolge Deckungen etwas und die Kurse
erfuhren leichte Erholungen. Das Geschäft hielt sich aber
in !ehr engen Grenzen Am Rectenmarkt macMe sich An¬
gebot namentlich in heimischen bemerkbar, österreichisch-
ungarische Renten warer. im Kurse wesentlich verändert.

Cf t
W. T B. Peiliner Produktenmarkt Berlin.  23 . Nov.

(Drahtbericht.l Veränderungen find im Berliner Pro¬
di klengesrhäft nicht eingetreten. Von Sämereien zeigt
sich Nachfrage fiii Luzernesamen, der indes kaum zu
kaufen ist. Seradeila bleibt schwach. Von Gemüsesäme¬
reien zeigt sich etwas mehr Material. Im Handel mit
Futtermitteln hält die Kauflust für Ersatzstoffe an Nament-
li(h Rüben und Pfetdemchren sind seitens der Tierhalter
begehrt, die Absch'ftsse sind aber wsrii» zahlreich, da die
Freigabe der Waren nur schwer zu erlangen ist Rauh¬
futter bleibt knapp.

Preußisch-Süddeutsche SUaffetilotterK
Berlin, I!> Ncv In ter heutigen Barmittogs-

Ziebiii -g fielen Wier-O M. citf 191562, 41' 000 M aus ,90 1.8
10 000 M. aui 104 094, 5000 M. aus 121 015 129 284 140 182,

3000 M. aus 2773 7,40 >4927 18  554 28 66» 36 139 53 211 « 683
6.5995 e? 4i8 79 562 80 681 81143 84 356 86 338 86 194 98.507
99 302 102 791 104 491 111806 117 698 129 667 134 473 138 637
144 819 147 932 154 315 161 677 203 625 207 129 220 584 228 851,
1CU0M. ans 2092 9952 12 463 L3 10» 20 712 21 093 22 910 23 634
27 737 28(60 28 706 28 986 31 008 32 954 38 368 40 221 41 944
4.5099 46 980 47403 49 280 57 176 58 140 59 087 65 876 69 681
(9 822 74 451 76 934 78 608 78 977 84 241 85 :6k 88-21 90 204
91 819 102 749 107 236 111 034 119 469 124 424 133 339 134 160
136 422 13», 743 ;3» 499 1391-92 142 839 145 747 151 363 153 552
153 927 157 954 160 64t 161 310 162 391 162 840 163 556 168 199
173 510 188 655 190 458 191 604 196i36 198 021 193 477 198 513
212 910 2126 114 £31398 233 922. 570 M. aus 45 601 2543 838t
12 438 19' Ich 20 851 23 448 2->897 2.5650 26 405 34 934 40 286
46 753 47 683 4'«423 51,636 53 181 53 282 56 708 57 809 62 005
64 113 66 531 68 06t 68 375 71 547 72 482 73 690 74 857 74 892
75 096 75 652 76 521 77 622 91 188 81 261 32 583 83 347 87 881
88 930 94 106 100(450 ICO 944 112 787 U3552 114 113 114260
116 441 118 040 118 186 118 449 118 901 131 293 131 540 133 97*
135 652 136 391 137 274 141 693 142 652 143 863 144 307 145 665
147 586 148 186 141-1,91 152 038 152 130 152 569 155 544 157 746
160 447 165 263 165 988 166 103 169 429 182 732 185 034 186 116
190 884 191 777 194 976, 195 691 195 922 197 279 197 413 198 834
200 748 20: 279 £04 066 205 705 209 596 211930 213 146 214 79«
218 562 22: 301 225 131 229 538 232 135.

In der Nachmittags - Ziehung  sieten 10 000 M. ans
42 07i 191 286, 36,01M aus 8020 8652 16 323 -4 745 25 474 26 612
31 899 40 975 47 685 56 334 61 183 71 902 76 667 83 258 90 502
91 480 98 618 98 784 104 828 108 525 117 626 119 224 124 13t
133 585 145 032 147 565 152 661 153126 160 175 172 992 t«6 64S
190 35t 194 809 ,90 886 198 435 198 605 200 161 202 458 2«. 051
207 901 223 421; 228 801 £20 746, 1000 M. aus 1029 3351 12 543
16 929 17 201 17 491 16 971 22 260 28 678 29 481 36 774 37 506
38 623 4-1264 4-i96-.i 47 442 52 141 53 891 55-188 69 030 59 407
6. 160 65 215 65641 7>673 71 923 73 04« 76 031 82 596 84 758
90 512 91 528 91 557 99 38! 101 820 103 357 104 646 106 527 106 620
,10 666 122 843 128 368 129 457 129 468 131 165 131 483 136 162
137 755 138 572 139 092 139 868 143 055 147 226 148 956 151 347
158 254 160 14 161717 165 667 166 334 167 297 171 138 172 291
172 971 174 597 176 308 176 936 , 77 390 179 336 181 148 183 812
184 291 188 218 192 02" 194 920 202 334 207 487 209 925 212 691
21" 549 218 033 218 592 2264-18 223 910 225 417 226 50t 227 758
229 769 233 175, 500M. aus 9202 10 84! 19292 20 268 22 431 25 603
30 904 8! 134 3: 889 35 968 39 707 46 234 48 326 51 337 54 102
54 354 51 721 56£24 56 396 56 559 61 256 61 434 67 112 67 878
7* 165 7* 910 71-275 82 395 83 404 86 910 86 244 883 6 91 909
95 4659 '•403 97 591 100 283 101,551 IO,654 101 689 112 908 113 91b
113 988 114 631 114 86; 114929 II5 284 115 331 1240«« 124 374
424 551 125 438 154,30 136 612 149 371 149 779 150 237 151 221
151561 152 567 156 014 156 985 161 532 162 149 165,11 167 035
167431 >69 188 173>35 173 WO 174 317 178 185 178 372 179 124
179 932 18l6,4 181 564 182 108 185 453 185 459 188 024 188 563
188 786 188 826 19! 21,0 19: 721 192 714 193 806 191 025 194 722
197 583 199 950 2051-8 £»»*•154 207 481 208 288 21,8 380 216 629
217 646 2,8 46? 29‘: 494 £21108 224 411 226 101 227 901 229 783
231706 233 853 Oieninurade re,Hieben: 2 Prämien zu 300 006
Mark. 2 Gewinne zu 206 000, 2 zu 15t 000, 2 zu 100000. 2 ,u 75 000,
2 zu 50 000, 2 z» 4c01Kl !< zu 3" «nH. 18 zu 15000. 56 zu 10 900,
122 zu 6C00, 1734 zu 3600. 3494 zu ick«. 4686 zu 500 M._

n - St7org-n»7fa'!/>ahc IT S 5t*it
sowie die Beilagsheiloge„Der Landbit«" Nr. 12.

Hauvtlchrtstlektee- « . tze,erhofft.
veeantmoetttchfflr Leitartikel: A ft »# erhofft:  fflr oomilch« Nachrichten
und den Handel W. Etz: für den Unterbaliungdtetl: » . o. Itauendoef,
sür de» lotale» und vrovln,leNen Teil und Ernchiekaal: S. Loeackeef
für  die Anzeigen und ReNamen: H. Dorn aus.  lämeltch m Wierdared
Drucku. « erlag der L. Schellender  g'Ichen Holduchdruckaa« Wle»da»«n^

Svrechlrund« der Schriltleltuns IJ dt, l Uhr.

Demnächst erscheint:

Dr. Heinrich Friedjung
Das Zeitalter des

Jmperalismus
1884—1914.

Buchausstattung : Pros . Hugo Steiner.
2 Bände geschmackvoll gebunden.

Preis jedes  Bandes etwa 22 Marl einschließlich
Leuerungszuschlag

A 5J ?it diesem Werke übergibt der berühmte Historiker
sein LebeuSiverl  der Lessentlichlcit. Seine per¬
sönlichen Beziehungen zu vielen an den Ereignissen
beteiligten Staatsmännern — vor dem Kriege
auch int AuSIande — sind von ganz besonderem

Reiz und geben dem Werk authentischen WerL
In der ihm eigenen klaren und zugleich
spannenden Form behandelt der Bersasser die
wellgeschichtlick-en Ereignisse der letzten 30 Jahre bis

zuin Ausbruch des Weltkrieges.
Jeder Band wird sofort  nach Erscheinen geliefert,

aus Wunsch auch gegen

MmIszchlNW oon3 Hurt.
Ta die Auflage nur beschränkt ist und ein Neu¬
druck kanm >urchführbak, empfiehlt sich frühzeitige

Boransbestettung, weiche zu r-chlen ist an die
Buchhandlung Karl Block. Berlin SW. 68

Kochstraße 9. Postscheckkonto 20749.

Bestellschein(mit 5-Ps.-Marke in offen. Briefumsch'ag)
Ich tx-ftcllc hiermit laut Anzeige im „Wiesb. Tagbl."

bei der BuchljandlungKart Block, Berlin SW. 68,
Hochstraße 9:

Mjung, Das Zeitalter des MperaüMils
1884—1914

Band I und kl gebunden, je etwa M. 22.— einschl.
Tcucrungsznschlag. — Betrag ist durch Nachnahme zu
«heben — folgt »ach Empfang — wird du ch Monats,
zahl»»gen von 3 Mark beglichen. (Nichtgewünschtes
streickwn.) Ersülluilgsori Berlin.
Ort, Post
Datum

Name
u. Stand

IffAGONZAl
= Sdimierwasdimifftel ===

(vom Kriegsausschußfür Oele uud Fette genehmigt)
Direkte Lieferung ab Fabrik.

Gegen Empfangsbestätigung:

f K. - A. - Seife f
■ K.-A. - Seifenpulwer * ■

üoehpesand&Änpt, Seifen fabrik, Mainz.
Fabriklagcr: Aug . Reit , Wiesbaden . Tel . 410.

Weihnachtsbitte
des Weins sili fiinöerfjorte lk.35. Wiesbaden

(Agathe Merttens-Gründung).
Wir stehen heule vor der schwersten Schicksalswendeunseres Vaterlandes.

Dunkel liegt die Zukunst vor uns ! Aber was auch kommen mag, unsere Pflicht ist:
Aufrichten und Wiederaufbaoen durch den Schutz unserer Jugend . Sie bedarf dieses
SchutzS mehr denn je. Wir vertrauen daraus, daß man auch in d eser schweren
Zeck unseren Bestrebungen die Hilfe nicht ver'agt und bitten um Geldbeiträge sowie
um noch verwendbare KleidungS» und Wäschestücke und Schuhe, damit wir Unseren
600 Hortksnde,n in der Winterzeit — zur Weihnachtszeit— das Notdürftigstebeschaffen
können; auch Spielzeug, Bücher und bergt, werden gern genommen.

Sammelstellen für Gegenstände:
Für die Knaben horte : Blücherhorte: Fräulein von Winning, Kaiser Friedrich.

Ning 38 ; De, ekel orte : Herr S 'ger, Thomaestr. 13 ; Friedrichhorte ': Frau Chlothilde
Heymann. RudeSheimer Str. 20.

Für de Mär ch-nhorle : Nordborte : Fräulein Geißler » Bertramstraße 10;
Westhorie: Fräulein Böker, Humboldstr. 19 ; Verghorte : Kretin ». Düngern,
Humb-'ldstraße 13. ,

Der unter eichnete Borstand sowie die Rechnnngssührern der Weibnachts-
lak-e, Fräulein Margarethe Herbst, Albrechlstra> 17, jiiw gerne bereit, Vetdspendeu
entgegen zu nehmen. F2I7

Der Vorstandr
Frau Regi-rungspräside- t von vielster , l . Borsitzende; Frau ff. Reben, 1. Schrill,
ührerin ; Fräulein I . Min!os, 1. Sch itzme sterin; Frau General Roether, l . stellvertr.

Vorsitzende; Oberregierungsrat Springorum , 2. stellvertr. Vorsitzender;
Stadlrat Arntz, 2. Schatzmeister.

veber de» Smpsang der Gaben wird in der Leitung quittiert.

Filet- und Klöppelspitzen
für Hand-Arbeiten.

Spitzen-Manafaktur Louis franke
Wilhelmstraße 28 . 1281

1. 1G.Adrian
König!. Hol-SpediteureÜ

ßahnhofstrasse 0. Ferncpr . &9 o. 8223.
Möbeltransporte vono. nach allen Plötzen.

Umzüge io der Stadt
Grosse moderne Möbellager-Hioser.

Brennholz
Wen-, Wen-, Mm-Kiheißch

gut trocken, empfiehlt frei Hau» 124»
Carl Stoll . Hellmundstraße 53. Tel. 249.

Lei

jWitterungswechsel
~l stellen sich

Erkältungen
ein.

Ein bewährtes Hausmittel
|gegen Husten u . Heiserkeit]

ist der wohlschmeckendeAKKE8’S ABTEI-SIRUP
(Akker Sirup ) WMWWWWW

® Löst den Schlelln und machtdie Stimme klar und rein ! Vj/
Flasch« mit = 230 gr. Inhalt U.3.—,, ,, * W ,, w m®»—h „ —1000„ „ „ ».—

Akksr ' » AMel -SIrup
«nur »chl mit Hsmsnsrugj

ls» durch di« Apo¬
theken ru beziehen.

Eine Schrift über
Akker'» Abtei-Sirup

ist kostenlos durch
L I. Akker in
Cmmerid, a. Rh

tu beziehen.
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l Wm -AiigMe]
£ Weiblich« Personen

^Kaufmännische » Personal 1

Wlige Mm\m
mit miter Sfinuru. prima
Zrugn., new. im Absteck.,
aesuckt. Nur fdfrriftl. Off.
mit Bild u. GebaltSansvr.
erbeten an

Leopold Eolm.
Große Burgstraffe S,

_Damen -Konfrttion._Miuilennnen
m. Haushaltart. vertrant
aefudit. Annebode unter
fi. 972  cm den Ta abl.-B.

Fräulein
zum Bedienen der Kund¬
schaftu. Zeichnenu. Sor¬
tieren der Wäsche gesucht.
Gute Handschrift ist erf.
etwas kaufrn. Kenntnisse
erw Wascl>ankt. W. Rund.
Richlstraffe 8._
( Gewerbliches Personal )

T. erfahr. Schneiderin
gef. Bismarckr.ng II , 3 l.

Tücht. Taillenarbeiterin
sucht soi. Brücknec-Ruhl.
Rieblstraffe 20.
T. Rock, ü. Ta llen-Arb.,^

sowie Lehrmä.dxn »es.
Abeinstraffe 34. Gth. P. r.
Tücht. Rock- u. Taillen-

Arbeiterin gesucht. ffrau
Kohl, Adolfstraffe8. _
Rock- u, Zuarbeiterinnen
gesucht. Köhler, Kl. Lang'
Mffe 1.

Suche sof. ält. erf. Köchin
mit gut. Zeugn. Vorstell,
von l—314 bei Schuchart,
Schar nhorststraffe 40, 2.

Taillcnarbeiterin,
nur tüchtige, und Zu-
arbe terin sucht Wees,
Museumstraffe 10, 1.
Ta llen- u. Zuarbeiterin
gesucht. Rüger, Westend-
straffe 11._ _ _

Tüchtige Arbe'terin
u. Zuarbeiterin sucht sof.
Ieckel. Mühlgasse 13. 2._

Zuarbeiterin gesucht
BiSmarckring 16, I r.
Lehrmädch. f. D.-Schnrid.
gesuchtBlückervlatz5. 3 l.

stlicktrau
gesucht. Näheres Lehr-
stvaffê l.  Ctock.
Büglerin oes.
Kaschanstalt M Rund.

_Rieblstritte 8_Büglerin
«es. Waschonst. Ganymed.
Oranienstraffe 36. _

Büglerin gesucht
Eckernfördestr affe 3^

Um . Safiorat.
sucht für l. Arbeit täglich
einige Stund, i. Mädchen.
_Main ?,er Striche 40. _

Wir ein k'ein. Kranken¬haus wird eineCWeslero. Mgerin
für leich'en Nachtdienst ae-
s'.ickt Offerten u. E. 957
an  den Taabl»Verlaa
. Wir eine nervenkranke
mnoe ^ ome wird sofort
eine ruhige.Mem liesMt.
Aanatorinm Dieteninü'ile.

ftür 1. Del. aeiundes
Kinder-Fräul.

nach Baden gesucht, w.
Hausarb mit übernimmt

Büdinnen
gnftlLfcSrrtitnoftra&r_ 23.
Aelt. Jvran dö.MW
,y«r Rührung ein. einfach.Haushalts gesucht. Knob-
lvck> Eleonorenstraffe7. ^

Zuverlässige rbrl. junge
bess. Frau

»der /srnulrin zur selbst¬
ständig Arbeit des HauS-
ha'tS da HguSfran viel
abwesend, gesucht. Ott. n.
Z^ .970, an^ ^ Taabl.-Berl.
Tücht. Köchin

für sofort oder 1. Des. in
kl. herrschgstl. Hau sh. ge¬
sucht. Nähere; Albreckt-
itraffê !.,Parterre

Gesucht für sofort oder
ivater znverlälliae

Köchin
die Hausarbeit übrrn^ u.gewandtes

Hausmädchen
Zu melden8—10 u. 2—4

Miiller-Gotttckalck.
snrseit Pension Wenker-
Parmann .^Gartenttr. 8.

Köchin
»er sofort oder 1. Dezbr
für kleinen Haushalt

gesucht
Abeaastraftr 6.

Sucke oer sofort oder
zum 1. Dezember eine

Köchin.
welche selbständig kocht od.
Aushilfe.
Wtt» Rittmeister Lecker.Qr?rf37

Kochrn
w. Hausarbeit mitübern..
gef. Reitaurat. Jägerhaus.
Scküeriteiner Straffe 68._

Eine einfache Stütze,
die Hausarb. macht, sucht
Krau v. Krevhold. Hainer-
weg 0, 1,  214 —4  nachm.

Al. eins,ßliitz
für Zimmerarb. fof. acf,
Kochenu. Nähen nicht erf
Zchriftl. Off. mit Zeugn.-Absck-itten erb Frankfurt
am M.. SckmmannNr. 17.
Zimmermädchen
Hausmädchen
Küchenmädchen
^ . kür Hotel.Allemmädchen
Hausmädchen
Köchinnen

kür Privat
nach hier u. ausw. sucht

Städt Arbeitsamt
Schwalbach Str . 16. F?29üllleininöchen,
das selbständig kock'en k..
für kl. Haushalt sof. gef.

Kläre Wirth.
_ ^ Woberaa-se 3. _

Solid, brav. Mädchen,
das etwas kochen kann u.
Hausarbeit übern., sofort
gesucht Häsnergaffe 13.

Braves Mädchen
sofort gesucht. Konditorei
Domm, Kirckgaffe 48. _

Tückt. Mädchen gesucht
Bertramstraffe 6, Ziß_

Suche z» baldig. Ante
erin tücktiaes

Akleinmädcken
oder Stütze. Z» meld. bi.
HS  Uhr in meiner Wohn.
Bisnarckrina 4. P .. oder
noch6 Uhr im ">̂ lviel-
ban-r Monovol. Wilbelmitr
Krau M^ Eammercr.
» . öhrl. mm

in kleinen Haushalt aei
Näh. Langgaffe 13. L>den
Allein Mädchen
zu einzeln. Dame gesucht
Adottsallee 28. Parterre.

Sauberes Mädchen
für Küche und HauS-
arbe t gesucht. P . Mory
Kirckaaffe 81. __

Braves saub. Mädchen
gesucht. Hilfe vorhanden
Märker, Langqaffe 1,
Eingang Marttstraße. ,

Suche aus sofort'
oder 1. Dez. ein Mädchen,
welches korbenk. n- Haus,ar ''e>t veist. Dotzheimer
Straffe 76, Parr.
Sofort ae'ucht

bei gutem Lobn
_Mainzer Str . 40.

Zuverlässiges
Allein Mädchen
gesucht. 6'ute Zeuan. Bed.
Borznüellen am besten v.8- 7 Ubr
Krau San.-Rat Sevberth
_Rheinstraffe ,34, 2._
Atiges MeiMgWen
gesucht w. selbstäno. koch,
kann u. nur gute Zeuan.
besitzt. Wau Landesrat
.Sckimorl.,Alerandrastr.,g.

SlUISMtzM
tauch Anfängerin) gesucht
Oranieilbura. LebcrbergS

welches autbürgerl. korben
kann und Hausarbeit
übernimmt, gesucht

_ Al' randre»raüe^ 6.
Ordentl. Mädchen

zum l. 12. gesucht Adel-
beiditraffe 10, 2. Stock.

Gesucht zum 1. 12. für
kl. herrsch Haysh zuverl.mvgl. Memmaochen
mit g. Zgn. Kock'en nicht
unbedingt erfordert. Bor-
zustellen 9—12 u. 6—8
ftaiser-Wiedr.-Rinn 86. 3.

Ordentl. Mädchen
findet gute.Stelle sof. od.1. Dez, Näh. Laasenstein
u. Vogler. Lanaaaffe 2l4,
Allein Mädchen
zu kinderl.-fgerrschaft zum
l . Dez, ges Kleistitr. 25. 1.

tückt. erfahrenes Mädch..
welches die Küche selbst,
führen kann, sofort oder
1 De,., in feinb. Pen»«n.
Otebalt bi« 7« Mk. Das.
wird ein iiina. Mädchen,
Beihilfe u. für Zimmer
bei kwlirm Lohn aesucktSn 3l. u

Unteres UteinmaDdinfi
das selbständig kocht, alle
Hausarbeit versteht und
etwas nähen k.. gleich oder
zum 1. Dez. zu einz. D.
gesucht. Morgens vorzust.
Adolfsallee 24. 1_

iZnverl. Hausmädchen
z. 1. Dez. f. kl. Haush. ge¬
sucht. Kr. Zimmer. Dotz-
hetmcr Straffe 146, 1 r._

Sauberes Mädchen
ges. Oranienstraffe 10. 1.

Kür kl. herrsch Sau sh.
von2 Personen wird tücht.
Allein Mädchen
gegen hoben Lohn gesucht.
Jeden Sonntag Ausgang.
Vorzuffell. abds. 7- 9 Uhr.

Wau Dr Berend.
Neudorfer Straffe 4. 1.

_ _ Televbon 1462. _
Braves jm.aes Mädchen

gesiicht Albr"ck>fftr. 39. P.
Gesucht fleitziaes saub.

Mädchen für die .Hausarb.
Kochen nicht erforderlich.

Dir. Höfer.
_Walkmühlstraße 8. 1,

Haus¬
mädchen

zum alsbaldiaen Eintritt
nefUMt

Bor,„stellen mit Zena-
niste.n 3- 7 Uhr nachmitt.
Alwinenstraüe 22
Tück't. zuv. Alleinmädch..

das Liebe zu Kind.rn hat.
in kl Haushalt zum l . 12.
ges. Klarenth.,Str .̂ 1,̂ 1̂ l.
OrteutlidB lüiî n

ark Kobl. Seeroben str. 19.
Eins. ael). Mädchen

w. z. Hilfe d. Hausfr. bei
fvdl Bebdl.. ssam.-Anschl.
u. Taschengeld ges., etwas
Nahen u. Bügeln erw
Schiersteiner,Str. 20, 3 r

Beff. Hausmädchen. f
das kinderlieb ist. für kl.
Hausstand nach Worms
baldigst bei gutem Gehalt
gesucht. Meldungen mit
nur guten Zeugniffen
Langgasse 37, 2, von 2—4
u.. 6^ 8, Uhr

3innnermBö$m
mit guten Zeuan. für soi.
oder l. Dez. gesucht

Schloßhotel Heidelbera

Befferes
Mädchen

oder unabhängige
Frau

mit gut. Emvi. tags¬
über z. l. Dez. in kl.
guten Haush. gesucht.
Dorn. Lahnstr. 18 2.
W«n »der Mädchen

vormittags oder mittags
soiort gesucht. Näh. bei

2i W 'linM
für Maßarbeit u. Revara
turen sucht F729

Städt. Arbeitsamt.
.Zimmrr,5.

Schuhmacher
sofort gesucht

Moritzstraße 56.

ßlhllhlllchll
werden sofort ange¬
nommen.

Schuhsob'rrei
„Hans Sachs".
Michelsberg 13.

Schneider gesucht.
K. Haas. Rerostr. 8—10.
Laden. _

Iunaer Schneideraehilfe
gesucht Hellmundstraff. ,25

Schneider aesucht.
K. Menaes. Schwa.bacher
Straffe 69. 2.

Carstens. Westerwaldstr.2 ^ wrt ^ « sücht̂ ' Broich.

Lesseres -Aüäeken,
ürm in Xüaksu. ttaus-
bslt , w. Verheir. d. j.,
de 1. Jahre i. H. ist;
per 1. I., ev. spät , in
sei st. St. b. g. Lohn
ges. Goldstein,

Friedrichstr. 38, 2.
Sofort od.' bls 1. Dez."

zuverl. selbjüind. Haus
mädcken in ärztl. Herren
haush. ges. Vorst. 11—12,
3 -̂5. Taunusitraffe 22. l.

Ordentliches fleiffiges
Mädchen

zum 1. Dezbr gesucht
^ Kaiser-^ riedr.-Rina 22.

AlleiumädKen aesucht
Rüger. Westendstraffe 11.

Lluuberes Mädchen
vir Hausarbeit sofort ges.
Goldgaffe5, 1 rechts.
Ka. nettes Hausmädchen
auf nleick ges. Kloostock,
straffe 6, Part . _

Dienstmädchen aesucht
Adelheidstraffe^ 33, Part .,
Allein Mädchen
für klein beff. Haush. v
2 Personen ver sofort od
. Dezember aes>ch;
Hainerwen 10, Parterre.

Tiilytiges Hllllsmüdchei,
das aut näht lPrivat-
wäscherin) für aufferbalb
des Haukes aesuckt Dam-
backtal 45, Hockvart

Gesucht zum 1. Januar,
moal früher ins Siaen-
beim. tückiiqes sauberes

Mädchen
für Saus - und Kücken-
aibeit. Kocken nickt er¬
forderlich. Adresse zu er-
raacn im Taabl. -V.

La« eres
Allein Mädchen
zu 2 Damen aus 1. Dez.
aesucht Goeibestraffe8. 1.
Üiidit. WeinnMW

für Villenbau°h. z 1 Dez.
verlangt. Kraa, So^nen^
bera. WieLÎ d Str . 61.^

Einfaches tücktiacL
Mädchen

für alle Hausarbeit, auch
etwas nähen, event. a. z
AnshjEe aesuckt.
Nra« 6Kb Rea.-Ra» Bo"t
Biebrich. Am AusffchtS-
tnrm 1.

ZlHIg. MlhM
von 17—20 Jahren,
auch Krienswitwe o.
Kinder, welche alle
Saus - u. Kückenar''.
versteht, auch e. Kuh
melken kann. w. aus

sofort aesuckt.
BetrirbSs. Scka"er
Herschbachi. Westrrw

Zuverl. ordentl. Mädchen,
im Kockenu. Hau-Sarbeit
erf., zur Aushilfe auf
4—6 Wochen ges. Arau
Dr . «Qltrr. Weichitr 42.

Saubere Krau
oder Btädck'en von 9—12
ii. 2—4 aesuckt. Häusel.
Seerabenstraffe 30, 3.

^unaes Mädchen
für nachm, zu 1 Kinde
u. Hausarb. aes. Bismarck-
rina 4, R. Raudnibkv.

Stundenfrau od. Mädck.
sofort aesuckt Näh Brr,
tramstraße. 10,.3 links.^,

Monatsfrau
für Laboratorium aesucht

Mainzer Straße 40.
Staub. Monatsfrau aek.

Hellmundstraffe8. 1 r.

6QU&Jonot5 [rQU
für abds. 1 Stunde aes.

C. Ries-Uebrreck.
_Rheinstraffe 15._

Saubere Monatsfrau
tägl. 1 Std. gesucht. Rang,
Göbenstraffe 17. Part . l.
Ehrl. saub. Monatsfrau

v. vorm. 149 bis 1411 ges
EUviller Stvaffe 17. 1 lks.
Saub. ehrl. Monatssra«

aesnckt Taunusitroffe 24.
Monatssr. od. Btädch. aes
Tischler. Grabenstr. 2, 2

Ehrliche Monatssra»,
saub. u. unabh., o. Mädch
wöchtl. 3mal e nige Std.
vorm, von Dame aesuch*
Voczustell. vorm. 10 12.
Arndtstraffê3., L,rechtŝ,

AsOt Wlhenn
für Privatbaus . w. alle 14
Tage 2 Tage verfügb. ist.Näb. Tagb .-V<rlga. Vs

Zuverl. SSaschfran
f. dauernd ges. Bismarck
ring 38. _ _
Waschfrau3 bis 4 Tage
roc&tl._gefv_ 8icientinfl_12.

Putzfrau
sofort aesuckt

Ludwig Wina.
^ Bismarckrina32. _

Wasck- u. Putzfrau 2mal
i. d. Woche je 14 Taa aes.
Rauenthaler Str . 12.,2.

Kindergarten 1
sucht eine ssrau z. Putzen
und zur Hilfe bei den
K:ndern. Sonnenberger
Straffe 44. 12—1 llhr.

Saubere P"tzsran
von 148 bis 9 Uhr gesucht
Zimmermannstr. 10. 2 l.
S "cke f.  2mal in d. Wocke

3 Std. brave Krau zum
Putzen. Knausstr. 2. 1 r,

Kür Ladenvntzen
abends 6—7 ord. Wau
gesucht Moritzstraffe 2.

llunaes MädWn.
14—16 Ä.. für leichte Avh.
u. Ausgänge aes. Ortm'en,
Avotheke,_ Taunusstr._ 57.
Laufmädchen

sofort acsiickt.
Blumrnoesch. Dambmann.

Mor' tzb-^ffe 3._
Lausmädcken

oefucht. Mumenaeschäft
Brömser. Maurittusstr. 11
^ Diänirlich« Personen )

Kaufmännische, Personal ]

Asvisions-Mi
fiit Weißwaren
Erbacker Str . 3

Lehrling.
»für bief. gröi

wird ein Lchrl. m
Sckusb. gcf. Sell
Off. u. W. 971 T

sende
aesuckt '

Fort. ka
;. Büro f
it auter 3
ntaesckr. a
agbl.-M. d
ttonäT) y' Gewerbliches Pe

Gesucht
für dauernde Arbeit:

Galtersäger,
Sägewerksarb.,
Platzarbeiter,

. 1 Flößer. Fio
i .MriMHMr.WH

Waldstraffe 78. _
Scklofferlehrlina aesucht

Oranienstraffe 48. ^
Brav. Svenaler-L ĥrlina
aes Kranz Kunck. Wellrix-
straffe 20.

OreiMWW
fof. gesuchtP'coro Bonlkk.
Schreiiiermeister. Eltviller
Straffe 9.

Bessere Witwe
lücktia u. svarkam sucht
frauenlosen Saushalt zu
kühren. Offert, u. E. 294
an den Tagdl-Verlag,_
Alleinstehende

geb. Frau
40 I .. versekt in a. Zweig,
des Sansb . fein u bürg.
Küche, suckt Stellung als
Haushälterin bei ein. beff.
Herrn oder in Irauenlosem
beferen HauSha.t. Oss. u.
W 970 an den Tnohl
Erf. Köchins. Aushilfe

in Serrschaitshaus. Näh.
Taabl,-Verlag. _ Vy

Gebildetes schwerhöriges
Fräulein

sucht Stelle als Stütze in
klein, rubia. Han°h. Ott.

H. 958 Ta abl.-Verlaa.
Aelt . Fräulein
sucht St zum 1. Dez hier
oder ausw.. bei Herrn, in
Kück̂ u. Hausba t durcki-
aus erfahren. Offert u.
B. 970 an den Taabl.-V.
Sauberes tückt. Mädchen
suckt Stelle auf 1. Dez.
Näh. Lebrstr. 29, P . lks.

Aelt. Mädchens. Stell. '
Göbenstraffe6, 1. St .^ ks.

Aelteres Mädchen,
selbst, in Kücheu. Haush.

Kür ia. Mann m. E.-Zan.
Lehrstelle

in hieffa. beff. Trlikatrff.-
Geschätt aesucht. Ana. u.
Z. 959 Taabl.-Verlaa.
(  Gewerblrqes Personal ]

Junqer Arzt
vrtsansäffia. mit Kried.->
Ernmen u lana KriegS-
lnzarettätigkeit. suckt St.
als Assistent bei hiestaem
Arzt, der auch Chirurgie
betreibt. Eintri t fof Aua.
iL_ L. 971 Tagbl.-Brrlaa.
Bautechniker

tückt. Krott. Bau und
Büro, suckt für soiorl od.
kväter Stell. Lttert . u.
D 958 an den Taabl.-B.

I
schreibgewandt, suckt ent-
svreckende Stellung. Ois.
unter B. 981 an den
Taabl.-Verlag._

Zuverlässige unbescholt.
Männer

als Wächter aeiuckt
_ _ Eoul-nstraße l ._

Zuverl. unbestr. Leute als
I Zwei Mädckeff'

. J !kucken Stelle in rin. Hans,
aesuckt Sckwalback. Str . 2 an, liebsten nack auswärts.

aed. Kavall. suckt Stelle
als Verwalter. Kut'er- u.
Geschirrmeiiter bei itädt.

. . . _ _ ... Behörde ob. gröff. Sved.-
ötlma Zeuan.. sucht Stelle Geschäft. Bramrei o dal„
zu Herrn, auch Dame, hier oder ausw. Kaut k.
Ott, u. B. 973 Tagbl.-Vl.

Anständia. Mädcken
kuckt Stell als Zima-er-
wädcken od äbnl. Posten.
Oskerten unter O. 981 an
den Taabl.-Verlaa.

Parterre reck'« _
Ordentl. Sckuliunae

f. Ausa. sei. Svielwaren-
haus. Kl. Burgstraffe 1.

\ 6teHen<Se!u(fie~ )
C Weibliche Personen )

r Kausmtinnische» Personal ]
Kunae Tome,

svrackaewa idt. bisher

vrr sosort. Offerten u- t.
H. 970 an den Taabl.-B
f Männliche Personen 3

[ Kaufmännische, Personal )
Kriegsbeschädigter

25 Jahre alt. bisher in
Auswärt. Amt. sucht Be- >Transvoctun.ernebmen, a.
schättigung in Privat
familie, Bank, Büro o êr
bejm Soldatenrat. Aner¬bieten mit Gebaltsangabe
u. M. 960 Tagbl.-Vcrlag.

Gebildetes,
junges intellig. Kräulein
sucht zum 1. Dezember
Stellung als Empfangs-
domo bei Arzt od. photogr.
Atel er. Gett. Ott. unter
H. 971 an den Tagbl.-Vl.

GMtetes FräulM,'
welches als Helferin in
Avotheke tätig war. sucht
aus ba-d paffende Stelle.
Offerten unter K. 958 an
den Taabl.-Verlaa

Helferin
welche längere Zeit tn
Apotheke tätig war. w. sich
zum 1. Jan . 19 zu veränd.
Ott, u.  P . 979 Taabl -V.

Perfekte

tzXwllMMM
in allen vork. Büroarbeit,
bewandert, ttickt Stellung.
Off.,u ^ ,W . 970 To.abl.5V.
Jg . Mädchen

mit aut. Handschrift sucht
Beschäs ia aus Büro Ott.
u. S. 970—Tagbt.-Verldg.
Int . Fräulein

aesckättsaew., sucht Stelle
als Verkäuferin. Lagerist..
Telephonistin oder äbnl.
Posten. Offerten unter
6).,958 an den Taa bl.-B.

Kräulcin.
se ther im vleschätt tätig,
suckt vaff. Besch. Off. u.
>1. 293 Tagbl-Zweigstelle.

Geb. Mädcken.
Geschäststochter. s. taar-
iber Beschütt, in gutem

ätt. Anaebote unter

Acht. Gnnter-fäDitein
Offerten unt.

en Taabl.-B.

sucht paffend.
in frauenlosem Hmishalt.
Offerten unter K. 960 an
den Taabl.-Berlag. _

Wi. alt. IflöRF
suckt Stelle bei Dame od.
Herrn zur selMänd. Küh-
runa d. Haushalts. Lang-
iäbciae Zengniffe. Off. u.
W. 98lDaabl .-Verlog._
Kräul„ in all. Zweigen

des Haushalts u. in der
Krankenvfl. durchaus er¬
fahren. sucht vaff. Stell.
R Lonheimar Str 68 t r

selbständig. Posten tätig
gewesen, suckt ver 1. Aan.
levt auch früher) Stell, in
Industrie- oder and. Be¬
triebe. Gett. Ana bote u.
0). 972 an den Ta abl.-V.

Zllnger Kausmam
vom Militär entlaffen. w.
in der Lebensmittel- und
Ziaarrenbrancke bisher
tätig war wünschtS ell.
gleich weicher Art. Ott rt.
0- 294 Taabl.-Verlaa.

Suche
für meinen Sohn. 25 I.
mt. evg.. stnttliche Erich.,
«us sehr guter Kamrlie.
Stelle in aröff kautmänn.
Betrieb, evt. svät Einbeir.
Gett. Oss. unter E. 972
an den Taabl.-Ve rlaa

Buchhalter
mit i Bucks, vcrtr. lamer.
Bucks.. Bilanz). Koriefv..
Maschinenschreiben, sucht
Sielle ver fof. Zeuan. u.
Rofrz. zur Verfüg. Anaeb.
u. L. 970 Taabl.-Verlaa_

lloftn Mufn
mit Branckekenntniffenu
Buchführung sucht v. fof.
Stellung Zeuan. u Res.
zur Verfüg Gett. Angeb.
u. ft , 970_ Tagbl.-Verlag.

Damenf
kanfm. u. organ. verkett.,
vertraut im Verkehr aut.
Verkäufer, kuckst St . als
Leiter einer Aendernn"s-
werkstakl in einem hiesig,
guten Geschäft. Offert, u.
M. 970 an den Tagül.-V.

gestellt werden. Offert, u.
O. 956 an den Tagbl.-V.
Gesellschaftlich gewandter

Alaun
28 IakrelWckt vaffend-'nLebensun:Mlalt. Oss. u.

S. 989 an den Taabl.-B^
Zuverl. strebs. Mann.

38 I ., verh.. sucht Stelle
als Aaufs., Kassierer od.
sonst. Vertr.-Post. Kaution
kann aest. w. Ott. unter
R. 293 Taabl.-Zw« astelle.

Junger Elektromonteur,
v. Militär entlaffen. sucht
Stelluna.^ Näh. Ŵî and.

Heizer
suckt Stelluna sofort oder
später. Anaeb. u. E. 973
an den Taabl -Verlaa.

Kahrsckein2 u. 3d. sucht
Dauerstelluna hier oder
auswärts Gett. Ana. u.
H. 980 an den Ta abl.-V

3<*. WseurgsWe
sucht Stell Ott. m. Geh.»
Ana, u. B 971 Taabl.-V.

HmslhOgM«
1. Kraft. 31 Jahre alt.
verheir., 1 Kind̂ sucht fürsofort oder soator Stell.
Offerten unter H. 960 an
den Taa bl.-Verlaa._

Geb. Herr
sucht nicht gchsähia. Herrn
tagsüber auszufahren und
ihm Gesellschaft zu leiste».
Offerten unter D. 972 an
den Taabl.-Verlaa._ _
Aelt . Ehepaar
M-n,n gelernt Handw.)
inckit HauSmeisterftelle.

Offerten unter Z. 970 an
den Taabl -Verlaa.

Gesucht.
Suche für Mündel zu

Ostern n. I . Stelle akr
Lebrdna in elektrotech¬
nischem Geschäft, wenn
möalick mit Beköstiguna
im Lause. 1279

Barner.
_Stadtkämmcrer a. D.

Krikeiir-Lebrstelle.
Suche für einen Jungen,

welcher schon 1H  I . ge¬
lernt hat. weitere Lehr¬
stelle bei auter Bebandla.
Offerten unter P. 981 an
den Taabl.-Verlaa.

"7"

AWe MrW II. 6Mi )i)i|titi
welche ca. 200 Silben stenograv iett und flott Maschine
schreibt, von Maschinenfabrik in Mainz per 1. 1. 1919 in
dauernde Stellung gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr.
erb, unter A. 379 an den Tagbl.-Perl.

Elektrotechniker
mit längerer Praxis, in Hausinstallation selb̂ändig und
zuverlässig, für dauernd gesuch. Oiferten mit Zeugnis¬
abschriftenu id Ansprücheu. K. 978 a. b. Tagbl.-Berk.

Wji.  erschleich«Vertreter
bewahrt als Organisator, 33 I . alt, verh.,
vor dem Kriege in selbständiger Stellung
bei größter Firma, sucht Vertretung oder
Repräsentation
für Wiesbaden u. Umgegend
in nur guter Branche. Off. u. I». 980 au
»eit Ta.qbl.-Ber!.
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1 Zimmer.

xrtzrftr, 12. H.._ r.1»Z -W.
A<lmck!tstr. 6 kl. Dackw..

1 Zim . u . Küche , zu am.

2 Zimmer.
Bleckstr. 27. $>. D .. 2 Z.
5thWr̂ 12.JWtb,. 2-Z -Ä7,
Platter $ tr. 10 2 Wohn.,
ie 2 Zim. u Kücbe. Hth.
soi. Näh. bei Krii't. 1601

3 Zimmer.
Lttiienktr. 43. 2. 3-Zim.-
Dack'w mit Os,ckf
Zu erir. Guldin. 013014

Reuze»licke 3-Z!m.-Wobn.
fof. zu vm. Nab. Rüdes-
heimer Str . 33 l.Hausm.)
»der Karlstraste 7, 2.

7 Zimmer.

Lanaaasse 33
Nike Bären str. 7. aeaenfib.
dem städt. Badhaus berr-
sckaftl 7-Z.-W„ befand,
für Arrrte. Penllon oder
Mefckättszweckk zu verm.
Näb. das 2. Etaae. 1776

8 Zimmer u. mehr.
Nifolasstr. 23. 2. neuzeitl.
8-Z.-W.. 2 . Näh. P . 1768

Lädenu. Geschäftsräume.
Kaiker-Fr.-Ring 38. Eck¬
baus. Laden in d. Riebl-
straste mit 2-Zim.-Wohn.
fof. zu vm. Hausmeiiter-
stclle kann aea. Vergüt,
mit übern, werden. Näh.
durch Karl N.codemus,

.Adoltscllee 28._ 1760

Kirchgasse 74
kWW « 1. 8t.
foforl zu verm. Näheres
Lcdcrhan dlung._ J418
Großer Laden
2 Schaufenster zu v Näh.
Bärenstr 7. Ecke Lana-
aaiie. 2. Etaae. 1777

WoW .- n. 6lhWm !ner
eleaant möbl., zu verm.

_Kavellenstraße,49._ _Lieg.m.U-u.ÜB
mit elektr. Lickt. Badez.
» Kückenben.. in kl. bei.
Fgm. sofort »» vermieten
Rbeinstralle 68. 1. Etaae.

In Billa (Nähe Hbf.) mbl.
Zim. mit reickü. Vervfl.
zu 160- 180 Mk. monatl.

. Aust. im Tagbl.-Vl. Wo
Für Dauern» eter. Elea.
Herren- u. Schlarzim. m.
elektr. Lickt u. Heizung
in r. H„ 1. St ., bei einz.
Dame, Nähe des Bahn¬
hofs. vrw. an Alleinm.
Off. u. X  981 Tagbl.-Bl.

Möbliertes Zimmer in
autem Haufe an berufs¬
tätige Dame zum 1. Tez.
zu verm. Preis 50 Mk.
inkl. Frühstück. Näh. >m
Taabl.-Verlaa. _ _ üäfck

Wartturm Allee 6 möbl.
Zim.. Zentralheiz. elektr.
Lickt. Telephon 585.
Leere Zim.. Mans. ufw.

Adclheidftr. 61. 1. neu her-
aer. Ms. z. Möbelunterst.

Blückerstraßc4. 1. schönes
leeres Zimmer zu verm.

Rheinstras-e 121, V.. sehr
arostes. faub. Part .-Z m.
zum Möbelunterstellen. _

Sckwalbacher Str . 52. 1.
sch. .leer. Zim. aea. etwas

.Pflege bill. Anzus. 12—1
Waarmannftrabe28 leere»

Zimmer z Möbelunter-
itellen zu verm Näb im
TaablattbmiS Schalter.
Halle rechts._ •

Wartrstralle 3 2 ob. 3 kl.
Frontsvib - Zimmer in
Villa an einzelne Dame
zu vermieten.

Lin ölt.veis. Herr
suckit aut möbliertes Zim.
mit auter Vervileauna. in
der Mitte der Stadt , a. d.
Sonnenseite. Parterre od.
1 Stock. Off. u H. 972
an den Taabl.-Berlna_

I «nae Dame kuckt
glll mööL

in o. Haufe, am liebst, mit
Sckre'btifck Dauermiettr.
Ofse«-Wn mit Br iS unter
5*. 972 an den Taabl.-B.

Svra -̂lrhrerin fuckt
möbl. Siidzimmrr

mit Kockneleaenb-if »der
Bervfleouna Offert an

ikräul. Pave.
Rnnenibalrr « trabe 10.Jl,

Aelterer Herr
sucht zum l . Dezember
schön möbl. sonn. u. gut
a.heiztes Zimmer mit
elektr. Lickt und auter
Pension Oss. mit Preis
-tu B. 972 Tagbl.-Verlag,

Junger Mann sucki in
nur besserem Hauke möbl.

MhH-IlMchMIIM
elektr. Lickt. Zentralheiz,
crw.. mit oder ohne Pens..
Nähe Kiecka.. Lanaa bev.
Offert, mit Preisangabe
n. O. 972 an d Tanbl.-V.

Möbliertes Zim,ner
mit 2 Betten. Nähe der
Lnifenstrnlle. ver sofort zu
miete» aefuckt. Offert, u.
,O_ 971_an d. Taabl.-Berl.
Junges Ehepaar

sucht für dauernd l aröst.
u klein, einfach möbl. Z.
mit zwei und einem Bett
und etwas Kuck nbenud.
Gefl. Offerten mit Preis-
anaaf« unter T. 972 an
den Taabl.-Verlaa

Kleiner Lade«
mit 2 Räumen, für fein¬
mechanische Werkstätte ge¬
eignet, m t Krastanscklust,
in auter Lage, auf 1. 1.
1916 gesucht. Off. unter
61. 981 a.  d . Taabl.-Verl.

Laden
o>er aeeignetes Lokal
mit Wohnung zur Ei>
ricktuna einer Konditorei
mit Kaffee im Zentrum
der Stadt aesuckt. Gerl.
Offerten unter S . 959 an
den Taabl.-Verlaa_

Mal-Atelier
mit Nebenranm auf "le!ck
aefuckt. Offert. ». 8. 950
au den Taabl.-Berlaa_

ft . MMll«
per bald oder fvättt zu
wie en evt. auck zu kaufen
gesucht. Elektr Kraft Lickt
u Wallernnlaae muh vor¬
handen fe'n Ana-bote m.
Preis n Grobe u. O. 291
an den Taabl.-Verlaa.

KeiOmhme

Keller. Rrmif.. Mall. «sw.

Grovr Mit  z . vsm.
Nettelbeckstr 24. Wißner.

t « gW re

Lagerhalle
für Fabrikbetricb ae-
eign.. mit anschliest.
Büroräum, u Lager¬
platz zu verm. Elekir.
Lickt u. Kraftanlage
vorh. Kraenkel u.
Sckallbruck. Dotzheim.
St ca he 139.

In verkehrsreicher, Laae
autbürnerl. Wein- und
Bierrestaurant sofort od.
später zu verm. Off. u.
E. 970 an den Tagbl.-Vl.
Möblierte Wohnungen.

Karlstraße 37, 3, gut mb!.
1. Et.. 3—4 Zim. nebst

.Küche, sofort bill. z. vm.
Schwalb. Str . 37, 2 r..
3 möbl. Zim. mit Küche.
Möbl. Z m.. Maus, ufw
ildolfSollee 17. 1. Privat,

kehr ruh. aelea. Fremden-
zim. mit voll. Beköst an
bessere Perfönlicbf kos. zu

.dera. Näh. 2 - 3 Uhr. .
Albreckfstr. 24. 1. a. m.'K
Arndtstr. 8 elea. m. Wohn,
u. Sckilafzimmer in eig.

.Abschluß zu verm.
Arndtstr 8. Fiv .. g. möbl.
.srrtsv.-Äim., 2 Maus. _
Bahnhosstr. 6, 1 r.. ein ar.
schön einaer. Zim mit
zwei Betten u. Kücken»

-bemitzuna söt. od. soäter.
B Smarckrinq 11, 3. Et. l..
lckön möbl. Zim., aus

.Wunsch m. MittagSlisch.
Blückerstr. 16. M. 2. m. Z
Kl. Buraftr. 1. 2 r.. schön
wbs. Zim.. Kückenbenutz.

»eicdrichstr. 4N. 3. mbl. Z.
6>"'slcrastc. 26 aut möbl.
.Zimmer an Dauermiei.
Grabenstr. 9. 1. möbl Z.
Hkllmnndftr"f'e 36, Bdh..
Rüll -r schön mbl. Zim.

_m,t Kaffee zu 25 Mk.
Kirchaalle 64» 2. eleaant
wobl. sevar. Wohn- u.

-Ecklafzimmer zu verm.
M-ribstr. 64. I L sch. m.
^Nbn- u. Sck'aszimmer.

-klektr. Lickt. Anzus. 1- 3.
Römerbera 24. 2 S .. mbl.
-Z'm. Anzuseben borm.
Sckwolbacher Str . 8. 2 l..

2 elea. m. sev. Z. sof.
Wisbelmstrabe 8. 2

°wt q EN Dan-r-
-Mieter vre-Smer« zu vm.
W-Nhstr. 26. 2. fein mbl.
-Wohn- u. ,Sck,!afz.. el. L.
In euhiner Laae an, Kur
danke kehr aut oebeiztrMobl.
oder Wohnunn vre>swee'

-vbzuaxbxL-Erathftraste.3.

Mhn - u. edilapnr
o«t möbl. an bell. Herrn
1 » H Rriebtidiftr» 47. L

Kl. Billa
«der Landhaus mit 5 bis
6 Zim. u. vlarten aefu-f<t.
Off. J3 _ 9 >0 Taabl.-Berl.
Gdjöne2-3-W.-MN.
sofort oder 1. l2 . aesuckt.
Hornberaer. Art.-Kascrue,finz.Mannl. Zim als Wohn.,

mit Gas oder
Elektr., nabe Polizei.
Ott, u. M. 981 Tagbl.-Vl.2—3-Wmr-MW.
für sofort oder sväter ge¬
sucht. Preisokferten erb.

Earl No >r.
_ ..Ho tel Rümerb ad".

4WM -MWM.
aeräum.. nenzeitt.. welll.
od kiidl. Stadtt.. n 'n-aii'-r-
mieter zum 1. 4. 1919 aef.
Angebote mit Preis unter
X  952 an den Tagbl .-Bl.

4 - 5-Zim.-W«hnnn«.
1. Stock. Bad. Elektr.. n.
Kockbrunnen. von ruh a.
GeschästSinbab. aus Avril
aesuckt. Ott. u. L. 981
an den Taabl.-Verlaa.

Gesucht
zum 1. 12 »der 1. 1. 1819
von Ebevaar »nt möbl. 3-
oder 4-8.-Wobn.. möakî ttt
mit Klickienbennh.. Nähe
Lnborator. Ikrefenins erw.
Ott  O . 960 Tn"hl.-Berl.

Dauerm'eter.
Beamter, suckt zwei schön
möbl. Zimmer in nur
autem ruhiaem Hause.
Ors mit Preisangabe u.
Z. 966 an den Tagbl.-Vl.

MAU « !
in ruh kinderlos Haufe
Nähe 6'ntenberavka», und

mit 8entra'beiz bevor,.1
als Arbeitszimmer f. einz.
alt Herrn kür 4 Monate
oder länacr aus sofort
aber z«m 1. Dez. aesuckt.
Gefl Jlngebore » L. 956
an den Taabl.-Verlaa.

Zür einen nervösen, ge¬
bt'd.. ruhig Herrn wird
dauernder Aufenthalt bei
hellerer, freu- dlick. Ram..
Mn liebsten bei

Arrr oder Lehrer
auf d Lande oder klein.
Stadt , womöglich in der
Nähe Wiesbadens, aefuckt.
Ausführl Off. mit Prei "-
an Oettinn Wiesbaden.
Rbei nbabnftralle 2._

Laden
mit "roden Laaerräumen.
rot. Wobnnna. als Aus-
ftrll"n ŝräume zu mieten
aefuckt. Offert, u « 973
i » den Taabl.-Berlaa.

Ws $!rä,
Vi r̂stadter Strade 7. vor¬
nehme Rremdenvilla. Gut
arbeizte Zi" .
oder mit reickl. febr auter
Brrvflea. »>> ,näf> Pren..
auck für Danermirter_

Sck. D.»Uhr. Hrrren-Sav ..
Wanduhr ldunkel e cken>
zu vk. K̂rämer. Walram-

MfAWMloilMirnitiu
8teilia. mit gr. Silber-
Monngr. M. S . z. Z-ricd.-
Prei ? an Privat zu Verl.
Anzusebcn zw 3 u 4 Uhr
Nanentbaler Str 17. 2 l.
Elea. Pelz. Kraaenforin.
Bisam m. Hermelin, imrt.
sckw. Damenh lt. gr. llorm
billig zu verk. Gullick,
Römerberg 9, ,1

Rerzmuss u. Kraacn
kür U10 Mk. zu verk An¬
zusehen bei ssrau Prlug,
Hellmundstrah? 2 2. _

Ncrzmurmel-Mutt
u. Kollier zu vk. Schäfer.
Moritrürahe 54. _

Muff und Kraaen,
idehwamme. hockmod.. wie
neu. zu vk. Inf .-Kranken-
baus an d. Friede'-strafe.
Anzutehen bis 2 Uhr
mittags.

„Adler"
WeidWslh .. MM7i
zu verlauten Sulzberaer.
Wörtbstrade17. 2. ,
Schreibmaschine. Klavier.
Grammovb.. Mandoline,
Polvvbon zu vk. Hemmen,
Neugaffe 5. 1

Feinere

fiiDQt'Won
f. Kura. u. Dauerm
Billa Paulinrnstr 1
Elea. Zimmer Litt
Tel.. Bäder. Warm-
wallerbeiz.. a«te und
reickl. Brrvkleauna.

Inh.: A. ElberS.

Tageszimmer,
SLocken- u MonatSzim.
Bahnbotttrabe3. 2

MsImSsSMe
finden vollen Ersah für
eia. Heim im Haus Dam-
backtal. 5 Min. vom Kock¬
brunnen — ncuzeitt'ck'tes
Tdremdenhrimam P »ade.
Zimmer mit Pens, von
9 Mk an. Tambachtal23.

Vermiete oder verlaufe besteingerichtete

Schlofserwerkstatt.
Material vorhanden.

Besichtigung: Sonntag vormittag von 10 bis 12 Uhr.
Ed . Wiegel , Herrnmühlgasse 7.

[ « W )
( Privat -Berkäufe )

Verkaufe
sofort krankhe tshalb. m.
gutgeb. ftabrikations-Ver»
sandaeschäkt mit Laaer u.
Einricht, für nur 2500 M.
Kurz entschloss. Käufer
enabren Näheres unter

Gesucht
von iungcm Beamten, der
den aanzen Tag abwesend
ist, sofort ein einfaches
möbl. Zimmer
mit gutem Bett. mögl. im
Innern der Stadt . Osfrrt.
u. D. 971, Taabl.-Verlaa.

Netteres Ebevaar suckt
->?s Dauermie er. evt. mit
Vervsleanna zwei

lt möbl.Mm
•iit unter Heizuna od ein
Pobn- u 1 2bett. Schlas-
ümmer. Ana. mi Pr>is
u. I . 980 Tne>b' -Verlag.

Ei« möbl. Zimmer,
nittelaroü. m.t od. oh 't
Nebenraüm, mit Lickt.
Kockwi. od. Kockael.. von
bell. Dame für länger ge-
fuckt. Off. mit Preis m,
T. 971 «. k Taabl.-Vetch

K 293 Taabl.-Verlaa.

Pli««
Bopitalanlase!

WWgK
WW -Ne«In

verkaufen durch
ssra» ttiertrude Ma»er.

2?ielil ftr._23._ lj_am_ Riny.
m geh. WHmi

zu verk. Offerten unter
H. 293 Ta abl.-Verlaa._

LhemWe Wäscherei
zu verkansen. Nab. durch

Doerenkamv.
35 Adolisallee W.^Hchmres'Uoelts-

u. Ackervkcrd. sowie zwei
Rullen-Pferde bill. z. vk.
Sckwalbacher Straste 79,
Hornst adt.

WeîMWWe
zu verk. AdottSallee 40,
Kleber. ._

Schöne Ferkel zu verk.
Aaritrahe 29. Part.

Hochträcktiae Fahrkuü.
Lahnralle, leickter Wagen
kür Ponn vaffend. aut
erhalten, zu vk. Weisheit,
Riedstrake 28.

DvbeMnWW"
5 Monate alt. rcinrallia.kl. Wscher-Mäe
9 Mt. alt. Sckosth, wachs.,
grüier ipretfi. Papagei
m. Käfia. billig sowieMl. 'Ngora-KahssM
in ante H. i. A. vk. Leh¬
mann Blllcherstr. 48. S . 1

Iaodhund,
getigert, steht im dritten
Felde mit guter Pasllon.
preiswert zu verkaufen.
Näh. Bernhardt, Franken-
straste3. 2.

5 ia. eanhaar. Dackel
zu verk. Falk. Bülow-
straste 4. 3 r.. von l2—4.

Dresllerter a. d. Mann
abaer. Borerhund zu verk.
Gullick.  Ndeinstraße_ 60̂_

1» Hasen,
aut anaef.. zu verkaufen
Nettelbeckitraste 21, 2 r._

Junge Bcla. Hasen
zu verk. Büger, Stcin-
galle 36, 1 links._ _ __ __4 lebende Gänse
u. 10 junae Hasen lBel«.
R.eseni zu verk.
_Klostcrmühlr ._R.ig.Kanlirienhgbns
'©t. S .1 tiefe s'otte Sfina.
Gräm St l verk Kn"dler.
Oronirnstrade 14. 3 St.
Pr . j. Kanarienh. vk. bill

Horst, Hermannftr 28, H.
Schön. Türkis-Skbmuck

u. 1 alt. Granat-Schmuck
verk. Ackermann. Wörth-
itraste9, von 9—3 Uhr.

Persianer Alke
und einige rullifche

Hermeline
zu verkaufen ?lnzu-
seben von 1—3 Nbr

Lnifenvlat» 2. 4.

Brauner Bisamvelz
zu verk. Grabenitr. 5. 3,
Neuer schwarz. Fuchspelz.
Kraq. u. Mutt. Tiersorm,
u. lila strickseid. Jacke 744),
pass, für Weihnacht'aesch..
umständeb. zu vk. Becker,
Mainzer Straste 60, Sout.
Groß. Pelzcape
'Seal ) zu verkaufen
_ Erbacker Strafe 3. P._
Moh. Damen-Pelzkragen
zu verk. Anzusehen von
8 bis ll . Sonntag vorm.,
Wcllridstraste 11, Vöh. 3.
W.,Stein . _ _
G. c. w. Kindervelz iTib.)
zu,vk. Westenditr. 11. !_ l.

Trauerhut zu ve k
Seerobenstraste 26. H. P.
N"ue ar. D.-Glaeshandsch.,
5%. f . n. w. Eisbär -M..
s. n. rot. Mat'-osenmüstch,
n. bl. Ani.-Off.-M. 757),
Tabak. Dobh. Str . 73. 3 r.
Neuer Kons.-H'tt <54'4)

zu verk. Göbenstr. 12. 3 l.
Krawatten. Selbstbinder

u. Rea.. billig zu verk.
Bork straste7. H. 2 . Mitte.

Enal. Neisebecke
u. ve t̂ck. Tamensacken,
2 Brillantringe u. Nadel,
kleine Ste 'ne zu verkaufen
Näb. Büd'naenstraste 8.
2. Stock links.

Mschiebene Wer
Ober Somatola-'ie aeb.
Zeittckriften. Werke „ n.
in verk An, „f. ab 4 Nbr
nackm. Adolfsallce 6. 3. _
Gröbere Anzahl fast neue

Jugendbücher
oillia zu verkaufen
_ L. înaftraste l Part.

Bill !" ", verk. vbotoar.
und r'ekfrifcke

Apnarale
Blumer. MickelSbera 28. 3

Schreibmaschine.
aur erb . vreisw. aüzug.
Röderstraste32. Part. _

Eine Fisckvlatte
u. e n Schaukelpferdbill.
zu vk. Albrecktstr. 34, 1 J.

Lieuer Luftring abzug.
Kle ne Frankfurter Str . 8.
Fahne, schwarz-weiß-rot,

zu vk. Becker. Dodheimer
stroste 86. 3. Stock. _

Fahnenstoff zu v'rk.
Ber tramstraste 4, Part ._

2 Paar Kelim
bill. zu verkaufen. Morid.
Rbeinstraste >23, 2. _
Mehr Trvvicke Lauser.

Vorlaaen. 2 Kokosmatten
für Hotels od. Pension.
Grammophon mit 30 Pl .,
2 Leitern u and. Geaenst.
zu verk. Anzus'b n Sonn-
tag bis 12 Ubc. Montag
d. aanz Taa. Schaŝ aner.
Lebr straße 14. Parterre—

LinolM-AvM
fast neu, blau-gelb gem..
ca 2Va  X 3% m. zu verk.
Nikolasstraste 23. Part ._

Kassenschrank
zu verkaufen.

Bauer Wellrihstr.^ 1,_Msiliöllzmaslyllle
mit Nebenavvaraten und
sonstige e ektr. Avvarale
billigst bei Kuback. Hell-
mundstraste 46. 2 links. _
G. erb. Siug .-Nähm-asch^
fm't neu. zu verk. Berein-
straste 8. an der Waldttr,
Nock neue Nähmasch »k.
Lumb. Friedrickitr. 29,

Bolldampf-Waschmasch.
zu verk. Arn'ttstraste5. 3 l.

Tamvkmaschine
mit Mod.. M. u. D. «.
Elektr.-Mowr zu verkauf.
Neuaalle 19. 3 r. _ _
Damvfmasck. m. Modellen
lankmontiert). Festung m.
Soldaten zu vk. Krämer.
Walramstraste7. 2. _

Kl. Damvsmafckine
m. Transmission u. versch.
MoXllen vreiswert zu
verk. Aarstraste 29. 2 r.

Weihnachts-
Geschenk!

Elektrische Eifenbabn.
Lokomotive, neu kecks
Waorn u viel Zubeh.
zu verkaufen.
Sckloller. Saala . 28.

Bianos
erstkl. Fabrikate, nust-
baum u. schwarz, wie
neu zu verkaufen.

Fr. Schock.
Hellmundstr. 5. P r.

Piano
nustbaum fast neu Verh.
halber sof verk. Händler
verb. Näh. Taab' -P . Vx
Piano wr"en Strrbefall

zu verk. Preis 1200
Näh. im Tag >̂l.-Ver'. We

Ein tadelloses Klavier
zu verkaufen. Biebrich.
Ritte rshausstraste 10,_

Gebe. Klavier,
sehr aut erhalt., zu verk.
Focrster. Büdingenstr. 4,1

Mandoline
itak. gut aef«. Anstrum..
?n verk Adlcrktraße 33.
2 S t rechts_

Mandol., G taree,
Zither leiniae vorz gefv.
Anstr.), Proline verk vrw.
Seibel . I ahnstr aste 34.

Salon»
Krom '- ovhon

mit 25 Vkatten zu verk
Herbst. Aorfftr_7. H. 2 r.
6'rammovbon. . tricktrrl..

2 Album, 24 Pl .. fmt neu.
preiswert zu verkaufen
Bertramstraste25, Hkh. 2.

1 feiner Eirammonhon.
1 aute Geiae. 1 Kinder-
dreirad. 1 Z'cbbarmon ka.
Kaufladen. Pnvbeutheat'-r
Damvfmafck. mit Mod.,
Luftgewehr ufw. bill. zu
vk. Rheinheimer, AlbreÄt-
strasteM. Vdh. Part _ _

Reaifterkallezu verk.
Becker. Morivstraste %

M erh. ülasWmer
preiswert zu verkaufen

Klein. Glaserei.
_ Karistraste 16._
1 Schlafzim.-Einricktung
zu verk. Näh. Bierstadt
bei Wiesbaden. Wiesbad.
Str . 25. Anzus-.hen vor¬
mittags 9—1, nachmittags
nach 6 Ubr.

Städtf. frei«.: 1 Bett
mit all. Zub n 1 eiferne
Bettstelle mit Nnttebett.
1 Badewanne. 1 Stehleit'-r
und 1 Scklitten zu ver¬
kaufen. Zn bestcktioen vor.
mittans 10- 12 Schar».
borftttrase 32. 2. _
Ein vollst. grobes Bett

zu verkaufen. Hck. Jung.
Sckwalbacher Str . 45, 21

Einf. eis. Bettstellen
zu verkaufen. Näh. Dost»
beim er Straste 19. 1

Eine B-ttstelle
mit Sprunarahuien z. vk.
Heeb.  Rbeina . Str . 24. H

Zu verkaufen:
aut erhaltene eifern? Bett¬
stelle. grostes Deckbett mit
Killen, neue Federn. Klub-
korbscfel mit Tisch und
"ock Kleinigkeiten. Frau
Diel , Moribstraste 24,
Hinterhaus 1. Stock. _

Weißes Kinderbettcken
u. 1 w Astr.-Mänttlcken
z. vk. Rbeina. Str . 26. 3 r
Elr'ß. Kinderbett zu verk.

Biesel. Nerostraste5, 2.
1 Solou -Garnltur

ttSofa. 2 Seffel). Zie-mx̂ ,
tisch, 3 Stühle , 1 Lüster.
3arm.. ttir Gas u. Elektr..

mit Ständer,
K.-Klauust.. 2 Wandbild.
Kat,. Gaora-Nuauftstr. _8,

<̂8 freia. Nnbß-kNgeu,
Sofa u. 4 Volsterftüble.
bandaefck"istt sow. 1 Gas-
kock- U. Nackikeu*u Verk.
Kainz. Wär'bftraste 9. 2,
Sonnt aa "au 9 - 3 Uh r.

Ein Sof»
mit 4 gevolst. Fau êui's
u 2 Tiscke mit Einleabr.
bill. zu vk. Anzus. 9 —12.
Weist. Moridstraste 49. 2.

Blüschsofa m. 6 Sefel . '
Trumeaufvieael. verschied.
Salontische, l Auszugtisck,
Tailettenfommode z» vk.
Näheres bei O. Schmitt,
Maueraalle. 15. Htb. 2.
Antik sckw. E?cke"fckrank.
2t ')r zu verk. Wernicke.
Walkmüblftraste44. 1._
Pittck-Kückene>'"'icktuna.

modern, neu. billio zu v?.'
Sckre'nerei Krag. Erben-
heim. Frankfurter Str . 15,

S 'racke Naue- t. Atr 14^
Mod. KNck«>--s?j„r'» t"n- ,
mad. Kückenschr. 2 3te>l.
Nostbaarmatr verk Bart-
sckerer, Gneifenaustr. 12.

>« >»». r mode—WensGr. 1*.Pailsln.
tüll '0  hei ?tnb-u>»r«ä"wer.
Elnei fenanstraf-e 2». H l.

Dovv. Stehpult.
Reaulator. "reisw. zu vk.
Näb Moritzstr. 64. Lad n.
1 S "--- el. aeschs. YllaS.

i Gasherd m. Ge't., ein
Reaulator. verfck. Damen-
ae'iket. 1 kl. fpit ^ waoen
b'll. zu verk Rb îubetmer.
Albrecklstraste 20, V. P.

Vollständige

Bäckerei-
Einrichtung

sofort z>l verkmrsen. Nur
solche, die über Barmittel
verfügen, wollen stch meid,
unter E. 971 an den
Taabl.-Verlaa.

Burg, Eisenbahn u. versch.
vk. Blückierstr. 16. M. 2 r.

Festuna mit Soldaten
u. em ferft neuer Zauber-
faiten Göbenstr. 12, 3 ^1Seftuno»eöilotUracbeit,
IN. grostart. Ausst.. Puvv.-
Kastcnw. m. G. u. sein.
Ausst. n. Puvve m. eig. H.
Reick. Goetheitraste 24, 3,
Kaufladen m. elektr. Bel.

Kinematogr. m t Films n.
2 Soldatengiestkormen bill.
zu verk. Weber. Seeroben-
Kraste. 13. _ . _ _

Gr. scköner Kauttaden
mit reich! Zub-eb. zu verk.
Gö benstra ste 24. 3 l.

PWWz.veli.
127 l., 85 h.. 58 br.. und
Tromvete zu verk Lemb.
Bleickstraße 34. 3. _

Großer Pferdestall
billig zu verk. Cchloffer.
Saalaalle 28.  _

tzvSjckg. Mpm
in Strasten-. Gesellsckafts-
u. Maskenanzügen, ferner
ein Kodak-Film-Avvarat
i1-Xl2 ) vriiswert zu ver»
kaufen Rheinstraßr88. P.
Zu bestchtiaen von 10 bis
4 Ubr nachmi ttags._

Elegant. Puppen'
Wohn. «. Scklafzim_ ar.
komvl. Puvvenkllche mit
aroü. Kockherd rl. Nllael»
rifrn Kunfrrlive Eloerz.
Feldst-cker zu verkaufe«
KircknaNe 41. 2. _ _
Puvvenstube m. Schlafz.
s. d. Schülerinnen zu vk.
Anzus von mora. 9—l2 u.
3 - 5 ' Uhr bei Roscnstein.
Herdrrstraste 11. _ _
S . sck. mod. Puvvenscklaf»
u. Badez >«.. weist, a. neu.
Glück. Nettelbeckstraste 12.

Grolle Pnnvenkücke.
w'e neu. billig zu verk.
Lambertv. Goetbestr. 22.
Elea. P "vv"n-Himmelbeft
mit ar. Lans-Pubve. Stall
f.  2 ._Kn. Wärtbstr . 26. 2.
Eleo. gr. w. Puvvenwag?
m. Gummiräd . ar. B<rbv-
vuvve mit vollständ. Aus-
statt.. Gelenkvuvve, 1 Rot.
fb-mxben, Pua ênbüa-'lbr.,
V'invenwafckbüttch.. Ktnd.-
Sckretbmgsck. u. verschied,
and Svielf -'chen, l Gram,
moobon. trickttrl.. m Pl.
Graulich. ErbacherS 'r. 3,
Gr. P .-W., gr. K.-B 'tt

verk. B smarckr. 42. 2 t.
Puvvenw. «. Akkortzzifber
zi; Vers Platter Str 108,

1 Puvnrnf'"'rtmgoru.
1 ar. u. 1 kl Damvfmafck.
u. ve'-rck. Be'riebmodelle
vk. Hellmundstr. 8. H. 1.

Sckgnkel mtt Ninarn
Ggszualamne zu ferf.

Kaltmallcr. Tannu sstr. 34.

Gr. Dinorrnähmasch. bill.
Rllmvi« Saalaalle 16.

^ederk'anhkamn.
2- lind 4r d̂ig. zu "erkauf.
Mninrer Strglle 28. 1. _
St . Lr-term-irgritz. b. Pr.

Dreiweidenftr. 8 ,̂ Part ._
unterhaltenerweist.

Kinderwagen
vreism-rt abzuaeben Ott.
u I. 97g an d Ta ab!.-P.

Kinderwoneu.
aut e--halten. billig z»
rerk. Weber. Sckwalbacher
Sti-aüe 21, 2._ _ _
Kind-ewaoe«. Svoetwag.,
Luftaewebr. alles f. neu.
Niebrick Frankf Sfr . 18,
Kinderstegew., Nick'kaeft.^
K.-Klavvst. u. Larttaartch.
Glück. Nettelbeckstraste 12,
Klavvwanen mtt Beedeck
deck. Weite ndstr. 97. 8 r.
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gufauimcuflaoob . » on .. ,
Akirderwaldftr̂ 5, £>tb. l.
K -Klavvwafl, Srfilofffube,
Gxbaufelpi., SBnfl. Kicie-
tzener ^ Schient . ©tr . 18.

Kindee.Klavvlieaemagen
fl. erb., mit 'i<erb.. Gc.. vk.
Larins . Ellendaaena . 8, 3

Siv . u. Liegewagen,
sehr aui erb., bitlt« zu Df.
jCambertti._ ®oc:heitr. 22.

Heeeen-kraHrrad, CprI,
toaiol .. aut erb.. Torvedo-
ftreilmrf , T .-Pelzmantel
J.__ Dfj_ ,Rictenrinfl 12. 2 l.
5 kl. irifdie Tauerbrenner
mit Cienrobr zu verk. bei
d Da lwia . Biebr . Str . 55.

Tauerbrandoien
Mt verlaufen lvLauritiuS-
t !fi9  2 ._

Otutbrüenbrr
Rietzner-Ofen

,'Pbönir Nr . 3). ierner kl.
Hygien . Ofen und

Küchenherd
abzuaeben. Näheres im
Taadl .-Verlas Wc

Mod. Küchen
idlunoiletie . T
verk. Seidel,
^abnürane 34.

Grobes herrs
Büst

mod. dunkel eick
Möbelbnu
SUcirfiftrr

Kaffeeröster, S
Gaslauw .. Bre
Glüht .. 6lasko>
Brat » u. Backh<
wannen , Ba ^ei.
Hähne. Pelrol .-i
vk. Krause, We

-Einricht.,
^umeau zu
Lckreinerei.

chaftlicheS
ui'
en zu brr !,
s ssiihr.
ftr 34.

'ons.-Gläs ..
nnet , Jini..
her, Gas -.
iub-, Bade-
ien . 8aBf>
^rs.-Keezen
flrifettr. 10.

MllWlllhe 1

Wiesbadener Tagbkatt. Morgen -Ausgabe . ErsteS Blatt . Nr . SIS»

Eiserner Oien
sev. mit iitobr) zu verk.
Schauer . Tau nusirr . 65. 2.
Ein mittl . Zimmeroien

billig zu verk. Dotzheim«-»
Slrake  100 . P .. Werner.

GaSherd,
fiet>rauctn. 3fla.m.. mitiiteroeiiell für 15 Mark
Verl. Sckickolade„-Wagner.
Sckwa lbacber Strafte II.

Gas -Badeoken
zu verkaufen bei Ravv.
Z§oritzsiraf,ê 31._

(Wut heizb. Büaelofen
u. Gas -Lvra zu verkaufen
ffriedrichiiratze 29. 1._

WN -AslN
(3‘!flirmifl)

foit neu. für 35 Mk.. ein
Photonrnvbenkallen -Avvar.
sowie a ldene Tamen-
Svrinndeckeliibr »reiswert.
Rellauraiion Kaiter Adolf

gpnnrnhrro_
*tn verkanien

Untier MiiIeOter
für elektr. Pirfrt. Bronze,
fnrbioe Blumen in Porz,
tt. Eins (knnitwerk An-
znieben mittnns I Nbr.
Kn anderer ^eii Anmesd.
erw"nfcht Ländler »erb.
.Ndolisallee 31. 2. _
3 nebr. Badewannen z. vk.
Leukel. Luisennrake 5._

Emaill Badewanne
m.  Ablauf . ©n?b rb Gas.
lütter . eleftnMie Amvel.
Klwiervreüe zu verk. An.
zineb Mvntaa . 11—l llbr.
Dabnbofilrake 2. Part . r,

IlMsp. Wajlhkesse!
ne» vvraer .. zu verk. bei
Pia » Tobbeimer Str . 29
kOie naeithaiti , _

Kisten. 109 Stück,
berfth. Krake , zu verk.
Anackcr̂ BiSmarckring 17.
Aast neuer Boaelbauer

A. vk . Ru mos. Saala . 16.
Hafenstgll.

Kauf
oder Beteiligung

NN ontrteb. Manuiaktlirw .»
oeirfiäft auch Konlektions-
oeicliäfl sucht iunaer

Kaufmann.
Off.  u ., O. 979 Taabl .-P,

-llu kaufen gesucht
kleines befferes Gesckä't
der Lebensmittel - oder
fliaarren . Branche. Cfi.
mit Pre s unter 11. 9 .1
an den Taabl .-Verlag.
Butter - u. Eieraeickäit,

nachwcüslich gutgehend. zu
kaufen aesuckt. Sri unter
I . !>71̂ a» denTaabl .-Vi.
Kl. Schlosserei
z» kaufen oder ZU mieten
aesncht Osi . u. M 293
an den̂ agbl -Verlag,_
Md- oderKlhilserdlU
ftuibenrein. in aute Lände
zu kauten neiucht. Anne,
bote mit Preis u. P . 958
an den Taabll -Verlaa . _
Kleines wachsam, schönes

Hündchen
»n kaufen aeinch». Off. u.
M. 959 Taabl .-Berlag^
Rassenreine

Legehühner
»18er Brut ! z» kaufen ne
lucht. Offerten u. 8 . 95!
an den Tnn bl.-Verlaa_

Klavierschule IDamm)
aefudrt ,'Ifbeinirrnftc 52. P

Messer. Kabeln . Löffel
Becher, ie 190 Stück ein,
ia*'t  Bänke Kloiettmuschel
werden fiir Lazarett oef.

Hotel Itul,r.
GeiSberastrafte 3

Pfandscheine Brillanten
Bestecke. Leuchter Aul.
(ätze Mnükinstriimente »
Aes,r tant » bobe» Br
2ul . Rosenfeld,

15 Waaemannllrake 15.
_Telenhon 39(54.

in jeder Jvaffimn lowir
!>!einvla»in u. Brennktilte
laust die amtl berechtigte
"' " ' tnuserin
Frau Rosenfeld
_15 Waaemännllr . 15._

Pelstsachen
Bristanten S ^ miirfffirften.
Service Beitecke. Pinnd.
(dritte  itTJii

4teili<i mit waiserd. Dach Grammovlione, Bettsedern,
für 49 M7. zu verkmifen.
Anacker. BiSinarckrina 17.

Starke bewurzelte »MmWti
in besten Sorten abzug.

71. Scheden,
ssr ankiuner Slr . 83._

Zuckerrüben
zu verk Wielandiirafte 5.
4.  S tock, bei Stein . _

Milt zu verkaufen.
Lerz . ^ eÜnl raste 1.
f Händler-Bertäuf» ^

Pelzlager
Eörtz, lüdelheidslratze 3Z

Grobe Auswabl
in allen klellarten.

Aenberit biNiae Preise.
Kein Laden.

:: Pelze ::
in aroster Ausw Alaska,
fiichle u and, Pelzarten
eiaener Anfernaunti.

Eemeindebad-
gäktchen 4.

ffie;egenfieif5fnuf.
Tasche, mail. Silber,

Brosche, eckte runde Perle,
tt. 2 Brill .. 1 Brillantrrnci.
_Stru ck, Mi chelSdera 15.

Mbei-Jeckus.
Gut erbalt . aebrauckte.

svwie neue Möbel, komol
Scklafzim .. komvl Betten
it. allen Peei ' Iaaen. EK-
u. Woini ti,».. Kückei-Sin-
rickt»naen sowie Einzel,
rnöbel iealicker An . Büro.
Möbel. iFiacne Schreiner,
und Po ' ster Werkstätte.

Möbelliaus Subr.
Slrickttr . 34. Tel. 2737.

Teuvickie abes A" ?rana.
kaust zn allerliüchften Pr.
6tummer,

Knnir
ZN staunend boben Preisen

Pelze
nsker Art Psandl -feine.
Brillnnten . Schmiickinckien.
K'avirre . Kniienschränke.
Portieren . Tevviche sowie
aües was im f>errsck'aftS-
liause ausranaiert wird.

Grohhul
Waaemannstrabe 27. 1.

_Trlevbon 4424._
™“ Wir lausen 1.
Markensammlung

gegen bar. F200
Pbllltiv Kosack& Co..

^Berlinf ., Burg str. 13̂ .
Briefmarken,

auch kl. Samml .. zu kauf.
acs. Rümerüera 2i . I.

Gut erbaltenr
Ullstein-,

Engelhorn -,
Fischer-Bände

und sonstige Romane zu
kauten gesucht. Offerten
u. U. 970 a b . Taabl .-Vl.

alte Violinen kauft
Leinrich Wolfs. Friedrich,
jtrabe 39. 1. _

Schwarz. Piano
für Antänaer ges. Off. m.
Pre is u D. 294 Ta bl.-VI.

Schüleraeige
zu kaufen aesuckt. Off.
mit Preis unter Ti. 981
an den Tcv>b!..Verlaa ._

Gesucht
eins. gebe. Schreibtisch
ebne Ausfatz. Offerten u.
P. Riü an diu» Taabl.-Vl.

Möbelkauf.
Best. Kaufmann , jung

verb.. aus d ffelde zurück,
sucht zur Vervollständig,
seiner Wobnunas -Einricht.
Soeise- u. Sch!a»zimmer
bei angem. ?Inzablung.
Off. u. K 981 Tagdl.-VI.

Gebk̂. Möbel aller Art,
itädt. ireioeaeb., zu k. ges.
«chorndors. §>ermannstr .17
Kaufe alle auSr . Möbel.
Matr .. Teckb u. Sveicher.
saclien. Kannenbera . Lell-
munditrafte 53, Pan . l.^m . Miuöieööiyacnimr
2 Sessel. 1 'Sofa , zu kauf
gesucht. Offen , u. Z. 981
an den Taabi .-Verleg . ^
Svinnrad zu kauf. oes.

Näb. Weitenditr . 34, P . r.
Gebrauchter Koffer

zu kaufen gesucht. Oss.
m t aenauer Preisang . u.
U^,96Ü,a .̂ d̂ ,Tggbl .-VerI.

Ladentheke
tmterhalf .. mitkelgr.. mit
Glasaufsab . zu lenken ge¬
sucht. Off mit Preis i».
K 971 nn den Tggtil.-V.

Ein Paar Ski
zu kaufen qefudit. Off. u.
”5. 960 a. b. Tag bl.-Verl.

GuterüaltenrS
^il-ölYüukeMd

inne an? au êm f°>auke1
zu kniiken nesuckit. Okk n.
V. 959 an den Tandl.-B,

Gute Piivvenmöbel.
evtl , mit Wobu - u. Scl 'lg -.
zimmer . sucht O-berbeck.
Lelenenstrake 18. 3 _̂

Groller eleganter
Puppenwagen
mögt mit Gummir zu k
ges. Off Z. 293 Taabl .-P.

Puvvenwaaen.
Puvbenkücke u. -Stube,
mi! erb., zu kaufen oes.
Off. u. M. 958 Taabl .-Bl.

Gut erb. Kinderwagen
i.KaftenwagenI zu kaufen
gesucht,Zieienring _

FOmd -GWWgaMt.
ZU kaufen aeincht
_Schwalbacher .Str . 79.

WM Welikmd
eöt mit Gasalischt„kt. zu
kaufen gesucht Oiseet u
E. 931 an d. Tgab ' -Berl.

Mechaniker-Dr l̂ibank.
acbr.. zu k. nek. Kubach,
Lellmunditrafte 46, 2 l.

Zwei kl. irische Oefen
Kanonenofeni , den. erb.
mit Röbren kauft Bahu-
bofstrone 3, 2. _

Gebr. Pumve
zu kaufen gesucht. Oskar
Wbr , Pumvcnmacher u.
3nitanrttSiriebtieMtr . 29.
Schnellt' ., Heil., Sv ralb ..

Gasaew ., Klwov. Stivbler,
Rbeinaa uer Str . 14, P . l.

Benzol,
ied. Quant ., zu kauf. ges.
Zorn , Dovbeimer Str . 85.

Ausaekämmte Laare
kauft Brodtmann . Laar-
bandl., Rbeuislr. 34, &.JL.

Hasen-Därme
zu kaufen gesucht. Offert
mit Preisang . u. X 973
un den Tagbl .-Beriag _̂

Wein- n Sekt.

iimiW.fiaienfeüe
kauft S . Divver. Oranien-
slrake 23. Tel. 3471. _

Älnfrft.. Lnmven Panier
.f'ofrnfefle. Robb.. Tevv.
kauft stet!« Sck Still
Bliicherstr. 6. Tel. 9958.

MA , Witt.kW.Ws.faires»
unb alle ansranairrtrn
Tacken kauft
D Tivrer . Rieblftrabe 1l.
Parterre ._ Televbon 4878.

Ankauf
v Lnmven Pav . Klafch..
Nentiich n. .̂ ofenfeven z»

den bück'ften Preisen .
Uran Wilb Kier«s Wwe..
Wellritistr. 39. Tel. 1834.

Witt , WM «.
Lnmven w. abgeholt zu
allerb Preis 2 Siover.
Oranienstr 23. Tel. 347ll
Bom «" ständinen Krieas.
ansichnsi aenebm. Samml . :Gutoetrocknete

Apfel - und
Birnenschalen

sowie Avselfernnebäiile
Preise v. 1 Mk. vro Kilo
kauft jede Menge, auch
kieinite Mengen Mar
Stamm Dresden Ana u
Lieserunaen erb an m.
Lanvt -Somme stelle lür
Wiesbad-'n und Umoeg. -
W. Bo"e'8llerqer. Wies¬
baden Doltbeim. Str . 25.
»nd die durch Plakat-
kenntlichen Zweigiammel-
^ellen ._ F150

Eis. Mistbeetsenfter.
1.45X1,15 , zu kaufen ges
Anaeb. unter R. 293 an
den Tagbl .-Verl . erbeten

Gute Hypothek
35600 Mk.

wird mit Nachlatz verk.
Kriegsanleihe

wird in 9ablnna aenomm.
irea» Gertrnde Ma - rr.

Rieblktratzr 23. 1. a. Nina

3mracSilien)
[ Jmmoliilien-Berkünfe)

r»
Kauf und Miste

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Ohr. Glücklich
Telephon 6656.

VVilheiinstraOe58.

Kapitalanlage
Labe riniae Billen. Ge¬

schäfts- u. Etaaenhänfer
iebr allnstia zu verkaufen.

Jos . Bruns
Rlieinstr. 21 n. Lauvtvost.
. . I»111111111— — ■!

Wohn -Nachw.-Bür , "Lion&[jp.
Bahnliosstr. 8 T 798.1
Geöftte Auswahl vonI
Miet- u Kaiifobiekten!

jeder Art.

'

Etagenhaus
in feiner Str .. mit
eleq. Laden, vermiet..
Balkons. Bäder Gas.
elektr Lickt. Gänck ..
kein Linterb .. mit
s.hr billine» Hnv. <4
bis 4 'A %' unter
günstigen Beding zu
verk Geil Anfr u.
R. 288 Taabl .-? wgst.

Haus mit Wirtschaft
in Biebr . a. Rh.. 2 W:rtS>
zim., 15 Logisziin.. lebt,
auck f. Wobn. einzuricht.,
Stalla . f. 4 Pferde . Rem.
weit mit. Tare zu vk. Off.
u., S . 972 Taabl .-Verlag.

Am Babnbok Ebanisee-
llanz ist ein Garten von
282 Ruten m. Oekonomie-
aebände « flrbeiterwobn.
zn verk Näb. bei Meier.
ZUkolasktratze 41.

KI Billa m. Z.-H. 28.999.
Näb. Rüdesh. Str . 31, 1 l.

Gut gÄMtss Haus
n b. Wohnlage n . Emker

Str .. u der Tare zu verk.
Kriegsanleihe
nehme in Sabluna Offert
u. G. 959 Taabl .-Verlag.

Bauterrain,
aünstin und sckiön neleaen.
sofort beba»»noSfä >i» un¬
belastet. billia zu »erkauf.
Off,  u . S . 960 TaabI.rL.

Baugelände
an fertiger Strafte auf
der Adolishöbe verkaufe
oder vertausche gegen
Laus oder V lla. kdrau
Gertrud ? Mager . Riehl,
stra fte 23. 1. am Ring.
3mmobllien-5iaLfgesl»che)
Kleine Billa

oder Landhaus , mit Ga»
u elektr. Lickt. Nähe Wi"».
baden», «n kauken gesucht
Ana. n. E 958 Taabl .-B.

B!» Mk 199 999 ' "
schöne mod. 8- üim..
Billa in anaenehwer
Laae zu kaufen aes.
durch Otto Enarl.
Adolfstrntze 7_

Kl. Einfamilien-
Haus

mit Gar ' en. in W'eSbgd.
odw Umgegend, v. Kricas-
besckädiatem

zu kaufen ae' ucht.
Anaeb. mit Preisana . u.
B. 956 an den Tagbl .-V.

MMöMiilllMsbllhüll
8 Zimmer mit durch2 Stockwerke gehender Diele. Warm-
waswr- Zenlra he-zung. Einrichtung kür Bakuum^ fnt-
staubung, mit Garten, vornehin ausgestattet, in gegen
Noraen geschützter Laie mit freiem Heberblid übet ganz
Wiesbaden per 1. April 1919 zu verkaufen. jCfferten
unter A. 873 an den Tagbl.-Verl._ ^ _

Getragene echte Spitzen
evtl, auch neue, aus Privathand zu kaufen gesucht. An-
ebote u. 8 . 971 an den Tagbl.-Verl.

Antike Möbel
Perser Teppiche. Brillanten . Perlen . Bilder,
antike Porzellane . Miniaturen . Dosen.
Pokale, Kupferstiche kauft zum höchsten Preis
Lustig,Taunusstr . 25 . Tel.4678.

Antike Möbel
Kleiderschranke. Elasschränke. Vitrinen.
Kommoden. Tische. Sofas , SeNel . Stühle,
wenn auch im schlechten Zustande, ferner
Porzellanfiguren . Servicen . Kupferstiche.
Miniaturen , antike Schnupftabakdosen. Bin
nur kurze Zeit in Mainz. Off. an Chromlnski.
Mainz a. Rh.. Christophstratze 9.

[ «Mehr ]
l Kapitalien -Angebote )

M WIM«
auf 1. oder 8. Hvvo beken
anzulcgen benbsicklial. w.
fick an die F705
Direktion de» Han», u.
Grundbeüver -BereinS.

E. B. Wi-Sbaden.
Lnisenskratze 19.

Televbone 439 u. 6282.

Mk. 20000 u.
Mk. 50000.

auck geteilt, auk Svvotüek.
»uszuleiben durch

Lndwia llstel.
Webernaüe >6, I St.

^crnruk 694. 9—1 Uir.

( Kavitalien-Sesuchs )

Sichere
Kapitalsanlage.
Eine auf e. neuirbaut.

Geickafirbaiis in b. Laae
Wiesbad. rub . 1. Hvvo!k>
von 175 000 Mk. 150 Broz.
brr fe daericktl. Stare, »er.
zinslich zu 4 '< %)  wird v.
dem irtzia Hrvolbekeninh
abaekr. Einentüm . vünkt-
Iicber skinszabker Anq n
R. 972 an oen Taabl .-V.

Hypothek
«ns wertvolle» Ge.
säiäftsh. «etwa 65 %
der alt Tarrl . 49 909
bi« 59999 Mk. aekuck«.
fireimb '. Anneb. «n*
R. 291 Taabl .-RwaN.

50000 Mk.
aus mündelsichere Hvvo h.
ansznle den. W. Relibold.
Scküvcubofstratze 11

39990 Mk.
svf. ans l Hnv. ans ein
aut . Wobnh in Wiesbad
van vermöa. Eiacntüm,
msucht. Zin»s,itz 4% %.
sdeldaericktl Store b. Hans
60 000 Mk Rekle tt. rf br.
Näheres unter W. 972 an
den Taabl .-Verlag.

( PchWy ]
Man ober M«

zu vackten gesucht. Oksert
u. S . 957 an d. Taabl .-V.

s «nlemA
Mainzer

PLdaaoaium
Mainz . K.-Sswdr.-Str . 25
Borbd. k Ei »» .. ä»ibui <
Pr :m. u. Abitur , a. für
Dam TaaeS- u Abend¬
kurse A»a 17 « SVbr
18 bell, sämtl. Schüler
dee Tageskurse. Proio
frei Soreckli 11—1.
fsernspeechee 3147.

der
Sekundaner

Hum. Gumnasiums

Konversations-
Vnterricktt

in Ennlifch n Sdranzöllsch
von vorarriickteren Tamrn
»nd Hrrren aesncht. Okk.
mit Preisananbe » kl. 979
an den Tnnbl.-Berlaa . _

Kaufm.
Privat-I
schule!

Bein
|Rheinstraßell5
Inabe der Kingkirehe

neuer
IGesamt-u.Einzelkorse

für alle Fächer
| Anfang Dezember

Ebenso
|Nachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Buchfüliruns,
kaufm . Rechnen,
Stenoffraphie,
Masch..Schrciben, i
Schöuschreibea

etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl.-Kaufleute und
Dipl. - liandelslehrer.

Fernsprecher 223.

Schreib- n. Riiehführun ^s-
l nterrieht Tür Erwachsen«
J. II. Friu?s, Rheinstr . 03,1

L II . Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
uni. (Inr. <1. sich. Erfülltes
b. d. schlecht Handschrift.
Eins, dopp ., amerik . und
Hot .-Buchfiinr . Tel. 3027.

Wer erteilt nrüntzlichhollönd. linterridjt
des. Konversat. PreiSang.
u. G. 971 Ta adl.-Vcrla a.

mdelslehrbUro
Engl . ■Schönschr
Kranz I Stenosr.
in 50 J B uchfiihr.Lekt . 1 auch briefl.

Schreibrn .-Verlfiliung
emmen , Neupasse 5

Generali eeid. Dolmetsch.

Carl Fey
Pianill und Mnllklehrer.

Sedanvlnb 7. l

«. enioii«; ssr
Rektelbeckllr. 21. ert wird,
nrdl Klav.-. Harmonium -.
Gesana- Tbearic -Ui, err.
Bew. Melk, Vorz Re frz.
tlM !. Moiel-Mscr.

P . 950 an den Taabl .-Vl.
Divl .-Ina . gibt Untrer,

u. Nachhilresi. in Mathe¬
matik u. Etat k. Ange-
bote unter P . 971 an den
Taabl ^Verlag . _

Französisch,
Englisch,
Holländisch,
Spanisch,
Italienisch,
Polnisch,
Russisch,
Deutsch

durch nationalel .ehr-
kräfte . Telef . 366».

Sevlitz-Sil!
Rheinstraße 32.

Französisch
nach Universitatsstudium
in Paris , Grenoble , Neu-
chätel . F.nglisch , N' arh-
liilfeslunden , Uebersetz .,
Ahe dKurse.
Neumann - Paulsen

Bierstadter Höhe 56.

MWMMrM
durch nationale Lehekraü.
Larlttravr 17. Part. ltal».

erteilt »fr . Ruff
rirlicr Straße 9. 1

Rieb»

Kaufmann.Privatschulef
Heinrich Leicher̂

Gegründet 1898
Bahnhofstrafle 2 , |Ecke RlieinslraOe.

Beginn neuer
Tag-u.Abendkurse

Lehrplane
gerne zu Diensten.

Gründl . Unterricht
i Klav.. Mandol .. Guarre
ert . Lcbreriu . Lekt. 50 Pf.
Wielaiidilrake 25, P . lks.
Klckv.-llnt . ert . ardl . 5ten,

Muiikl.. Sedanvlav 7. l,
Klavieriinterriäit

erleil , ariiudl . »ack leiibt»
fakl. Methode kons. aeb.
Muiiklebrer . Eelola Ocker.
Honorar mätzia. Cii  u.
S . 293 cii  den Taabl. -B,
Biolin - ». Klav .-llnlerr,

eel. aeiindl. H. Sä,eurer,
Bleiäillras' e 35. l link». ^
?lniä »a. erl . Klav.-Uniere.
nach auler Methode. Bts-
innr ckr ina 18. Part , r.
Biolin - n. Klav.-llnlerr.

w. ardl . ert . Uebuiigszim.
vorh. Dotzh. Str . 55, L
Biolin . ». Klav.-Unterr.

Gericht ssirake 9, 2 lmkS.
Erllklnlsiaen _

Gefana »»terriillt frieo»fi.
3t . 2 Mk. Cff u. K 916
an den Taabl .-Berlaa.

mm*  WagogiM S'i Sri . SS
Berta  hi » Olvrprima. Borliereitung zur Einjährigen ^ ^
Primaner ». Fähnrichs»n. Reifeprüfung lanch f. Damen).
Vorzüglich geleitete» Internat . Leit Kriegsbeginn b«»
standen 187 Lchnler ihre Prüfungen, darunter wieder¬
holt ehemalige Polksschüler die (siniähnaenvrüfung nach
fünfmonatlicher Vorbereitung, sitzengcbliebene Ober¬
tertianer nach vier Monaten. F7l

Kurse in klass. Gymnastik
(Methode : von Rohden >T.nnggard , Schloß Bieberstein ).

Atem - u. Körperschulung
besonders für Kinder and Schülerinnen.

Marilen Spickenboom, Wiesbaden. Tel. 3656.
Lehrerin d. kl. Gymn . Kaiser Friedr .-Ring 21, Pt.

Weihnachtsarbeiten!
Nil! MMIil 'MfltMt ! MWl!

Sünstler. Handmalerei auf alle Stofe für Decken. Kissen,«
Blusen, K'eider etc. Le chl erlernb. obn j. Vorkenntn. in
I" Vorm, h 3 Stbn . Houor. 80 Mk. Alles Material vorl and.
Bei cht. u.Berk. fert.Arbeiten. Au'-führ. v. Auftrag, jeb Art.
Frau Hauptm. Gerda Lutz« ». Rü.e l̂,eimei Str . 17, Pt.
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Arlocen. ^finifon)
Verloren Mittwoch,

riefte. Haltest. Ctuvlballe
Mainz beige D.-Velbelhut.

-Genen Belohnung abzwg.
WMinundsir . 53. 3 r.

Brrloren
am 18. Nov. oder einiae
Taae friibrr cuircibiae

k Perlenkette
ron Nein. Perlen m. aold.
Perschluft. 61enen tcbr a.
Belohn„na abznaeben
__ Luisen strafte 26. 1.

Ncrzvrlz verloren
Doniverslag. abends zw.
10 u. II , in d. Friedrich-
straße. Binder w. drin«,
geb:. dens. gea. Bel . abzug.
bei B rühl , Serdecstr . 1. 1.

Rucksack verloren
mit Tuch. Gegen Belohn,
adz. Gneiseiiauilr . 23. 8 r.

Zwei kleine Schlüssel,
ein platter . Donnerstag
ai-end verl. Abzuq.. aegeu
Belohn ung^ Fundburv ._

Iransporlf
aller ftr « »er Rolle. An-
kul,r von Koks u. Kohlen.
Helenenstrnkie 36. Part.
_ _ Telephon .4718_

Kohlen u. Koks
in fuhren wird gefahren.
Peter Chr ist .Adleritr . . 33.
Achtung! Achtung!

Kohlen. Koks, sowie
Waaewns entladen und
Ferntransporte besorgt Fr
Luise Bubolz. Fuhrunter-
Lehmer. Lndwigstr. 8, 2.

Umzüae. Holz. Kohlen.
Koks. Kartoffeln bes. or . u.
k>H. Michel, Neugaffe 22.

Kohlen. Koks, Koffer, kl.
umz. Irans », vr. Klar,
wann . Adeibeidstr. 76,Fs.

Kok8, Kohlen,
olle Transporte fährt bill.
§!. Senkheil . Werderitr . 10

Mit Isvänn . ftederrolle
Jj. »fuhren Kartoff ., Kohl.,Koks usw. angen. Blückvr-
Üraße 44. P . Tel.

Retusche
fste. Arb. Bleichstr. 35.^ 1.

Zahnersatz
aeaen 2—3maliae Raten-
whluna wird aefertiat.
Oiarantirrt nute« Passen.
Offerten »nter 61. 676 an
de» Taabl .-Berlaa.

Spenglerei.
Installation.

Empfehle mich bei
allen vockommenden
Arbeiten.

K. Schlosser.
28 Saalaasse 28.

Klavier stimmen
u. Revarieren 61. Kubl-
mann . Schierkteiner Land¬
straße 6. 3 Postkarte aen.

Reparaturen
fiir Schreinerarbeiten all.
Art werd. sehr billict aus-
aetübrt.

Schreinerei Schwarz.
Roonstrafte >3. Parterre.

Deulldier Schäker kund.
Rüde. Wolfsfiiebe, Name
Hellor, HalSlxrnd der
Polizeihundes!. X A.-K..
tätowiert l. Sinierschenkel.
Abziiael>e» aeaen Belohn.
6!arnis,nvrrivalt .. GerS«
borffftrahe 10. K(j2ö

Rolladen -,
Jalousien »,
Zugfenster',

u. Speiseaufzüge.
Reparaturen

besorgt fof. fgchaem.
Rolladen - Institut

Metzger
MauritiuSvlav 3.

Dunkler
d. Schäferhund

auf dem Babnbos verlor.
Sdüld : A. 3 Wicdcrbrina.
erdäii Belob» Näheres
im Tagbl .-Verlag Wf

Sämtliche Tüncher,
u. Änilreicherarbeiten w.
cmt u. billia auSgetührt.
W. Mobr .̂ Franlenür . 23.

Tüncher- u. Anstreicher-
Arbeiten w. aut u. billig
auiSaeführt. Karl Waaen-
back. Nettelbcckilr. 16.
Msordeilen von Betten
sowie alle Taoeziererarb.
in u. außer dem Hauke
besorat bill Fr . Heftrich.
Blücherstrafte 15

[(öeldjQttl.(Emufehüingen]
Giitblirg . Pr 'v.-Mittaq.

u. Abendiilch bei Bauer,
Mickelsbeoa 7. 1.

„lloiitiiiMel"-^
Bertrnmstroftr 20

fternruk 4851 ftch kann jeden Auftrag
wieder pünktlich erledigen.

vsensetzer Möser
_Blücherstraße 20._
Ein blinder Stnhlklechfrr
bittet um Zuweisung von
Arbeit. Stuhlside werden
aut u. sdmcllitenS ange»
fertiat . Sab dü. Hermann,
strafte 17. Stb . Part.

Zeugnisse
w. vervielfält . u. mascknn..
schriill. Aibeilen miaes.
Unterricht in Maschinen¬
schreiben. Slenogr .. Buch,
sübrunn „sw Schreibstube
Bein. Rlirinstrafte 115. 1.

Rat
in allen Rechtssachenfür1 MR.

Gesuche
Berträne . Testamente,

1 Cilitertrenn .. ftnkasso
j Aiiskftnsie Ebe- Ali.I ment., und Nachlaß.
I sacken rc, d. Nechts-
I büro 6l'' l!ich. WieS-
| baden. Nbeinstr 66.

(Erfahrener Gärtner,
aus dem Seeresdienst ent.
laffen. empsiehlt sich für
ftnnandbalt . von Garten-
Anlaaen . — Bestellungen
werden anaenonimen

Walramstraste 14/16.
_ Frise »roeschätt. _

HauSschlachtungen
überniinmt Privatmebaer
Franz Scumann , Blüclier.
strafte 44, Stb . 2. Stock.

Erfahrener
Kaufmann

mit vielseitig. Kenntniss.,
übernimmt in u. außer d.
Hanse sckristliclv Arbeit..
Verwaltungen usw. in ae-
wissenhasten Austührnna.
Offe.r :cn -unter L. 986 an
den Taabl .-Verlaa

tzUlnrbeiten.
Neuanfertigung und Aus.
arbeiten , in arau ohne
Preisalisschlaa . liefert

ftrau A. Graeir.
1 Kapellenitrafte 1.

früher 6>r. Burgstraße 3.

Erfahr.
Kaufmann

emvfiehlt fickt für
»iWhrg . il. «W.
Osss. u. K. 971 Taabl .-V.

Herren-u.Damenfleiber
Änkertianna nach Maß.
Moderiiis.. Wenden und
Nmarbeiten . L. Kritschgau.
Mori »straLg,26. Laden_
Herren- und Ttnaöen*

Beider
werden gewendet u. auS-
aebeffert. Garantie für
tadellosen Sift u. Arbeit.

R. Dovoelstrin.
Schneiderineiiter.

Marktstraße 8. 2 St.

I Bei 3)ßmen
| Schwestern. 26 u. 28
■ ft.. acschäftStücht.. m.
| Kapital , w. Filiale zuI leiten oder zu über-
I nehmen. Offert , unt.
1^T . 973 Taabl .-Verlaa. Herren-

empfiehlt Maßansertia ..
Wenden, Nmändern , Mo¬
dernisieren . nute Ausmhr ..
oromvte Bedien. 6>eora
Lavve» Moribitr 56, Lad.

Rcuanfert .. Umänd.
u. Wend. v. » .> u. Kn ab.»
Anzüa. bei b ll. Berechn.
Walramstraße 33,̂ Part . ^
T. Schneiderin emvt. sich
im Neuanf ., sow. Umarb.
v. eins. u. el. Kl.. Bl .. R.
Weber . S ermann str. 19. 3

MMstWilgM
sowie Umänderungen von
Kleidern. Mänteln . Kost,
liefert

Draeger

'Pelze
aller Art werden sauber u.
billia umoearbeitet

GeisberaltrastO -. 4. Et.
Aalza werden nach der
priZk neuesten Mode

umacarbeitet Klarentbaler
Straft « 4. Sinters . 1.

Modistin emvfiehlt sich.
Sere iieuitraße 2. l^ r ._

Umpressen
von Damenhüten schnellst.'

Berta Svielmann.
Wellritzstraße 1.

Biialerin s. noch Kunden.
Eltviller Str . 3. F . Post¬
karte aenüat . _
Wasch, übern , n. Wäsche
Scharnhorstitrake 25, P . r.

L'trümvfe
werden neu gemacht und
revar . von alter Normal-
wäsche. Karl skraße 27, 3.

Vom Felde zurück
nimmt Friseur

Espenschied
wieder Kunden an zum
-frisieren außer d. Saute.
>Kein LadenM Wohnung:

Pbi ' ivnSbrrastraüe 24.
sPo itkacte aenüat .l

Nehme
noch Kunden

an außer dem Sause.
Damen-ftrisser-Salon

Lini Beuere.
_37 ^Veberoasse 37 _
o riss er. n. Ondul. 1 Ms,

Koviw.. Ondul .. Kris. 1.75.
auch Ankert all Saararb.
v. ausaek Saar . Steiner,
neben Residenz-Theater.
Sckiönhritsvfl. Raaelpfl. !

Frieda M ckiel,
Taunusltr. 19. 2. Kochbr.

kileklrisehe VibnUious-
Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer . Langg . 39 II

Elea. Raarlvkk K Bach¬
mann. Kirchaasse 64. t.
Walballa-Einaana_
Kuss- u. SchssnssritsvEeae

S. ftrvbl. Ellenboaena 6. 1
Raorlvkl.. SdrtnheitSpfl.

S . Rudori . Mittelitr . 4, 1,
an der Lanaaaffe.

I WGedmes 1
Geld

verleibe ich sofort. Kaute
Wertpapiere jeder Art
_I Maus , Sambnr a 5.

166 biS 266 Mark
aeaen baldige Zurückzahl.
mit Zinsen aesucht. Ltf.
u. Z. 971 Taabl .-Verlaa.

Gesucht
kür einen ans dem Felde
znrückkekrenden Arzt

Uebemahme
einer Praris.
Bevorznat wird Nmaclnina
Wiesbaden . TaunuS oder
Rhein Cf irrten » U. 931
an den Taabl .-Berlaa .

% Ml.W
übernimmt Vertret .. auch
für länaere Zeit. Anaeb.
unter M. 671 an den
Taabl .-Verlaa

Erst« .
Salon -Kcwelle
>Piano. Viol.. Cellos, evt.
mehr. nrok. mod. klaff.
Nolen-Reocrt . Beste Rekr.
Ab 1. Dezbr . frei . Olk. u.
IN.  264 a» den Taabl .-V.

Briefmarken tauscht
Breitcttbach. Lurenrburg.
itraße 2. 1. S tock._

Gute
Waldjagd

abznaebrn . Beanem zu er.
reichen ». aut . Aufent¬
haltsort ! Rur ernste Rrkk.
»nter A. 382 an den
Taabl .-Berl aa._

Ht.geb.MM
Mitte 30. annen . Wesen u.
Aeukicre. mit sehr schöner
WobnunaSeinricht .. möche
alleinstehendem ält . Seren
oder Dame ana . Seim ein¬
richten und die Führung
übernehmen . Offerten u.
ll . 972_ an den Taabl .-V.

Wer er!ei>t ein Serrn
kurze vraktiicbe Anleit, in

M?
Anaebote unter K. 986 an
den Taabl .-Verlaa

. Wer repariert
wollene Haus - Schuhe?
MH . Taabl .-Verlaa . Vz

Welcher eritklassine
Masseur

bildet iunaen Mann in
Massaae u. Sübnerailaen-
schneiden auS ? Anaebote
mit Preis an

Sand -lsinttitut.
Klarastrafte 1. Mainz ^_

SAk»nmW»e
zum Neben frei . Stunde
85 Pf . Offert , u. L. 948
an den Taabl̂ Verlaa.

«O KlhIaSm
einiae fuhren kostenlos
abzuaeben.
Aua»sta-Biktoria-Bad «.
Sotel Ka-.scr.ios A.-61. ,

Tavrz . sucht ver sok. o. kv.HarsoenliMU
NI übernehmen Off. unt.
6- 293 Taabl .-Berlaa ._

Besseres5̂ inb
diskreter 6!eburt «. Waike
wird in oute Pkleae ae-
»ommen Bleichste. 45. 2 l.

Sucke kür 2 llabre alten
Knaben eine kebr aute

Pslraestclle
sssr ba 'd K. Poftbriek.
Oranienstrafte 53. Christ.
lickies Soi viz.-

e » mittlunofür alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner, Karlstraße 38.
2. Stock.

Gegründet 1904.Uten 6ie iiidil.
6c». Sie über zuk. Person
u. »fam.. über Mitaist.
Bermiia.. Ruf . Vorlcb. rc.
aenau inform . sind. DiSkr.
Svezialaosknnfte überall.

..KosmoS".
Welt-Austunftri n. Detek-
ti»-B>!ro. Luisenstrafte 22.
Ecke Bahnbofstr. Tel. 4186.

Bin beauftragt
von dibersen hier zur Kur
weilenden reichen Damen,
teils ält . u. iüna . AlierS.
pass. Partien

zu snchorr.
-trau Ella Tischler.

Wiesbaden Grabenstr . 2.
Televbon 973.

39 I .. ev.. mit 10i. Knab..
einiae 1000 Mk bar . Ver-
möaen u. Aussteuer , w.
einen Serrn zwecks Seir.
kennen zu lernen . Offert,
u. T . 966 Tanbl .-Ve rcaa.

SÄlSklN SM
Westfale, z. Zt . Wiesbad .,
kath., 84 Jahre , Kafsen-
beamter u. Kaufmann,
40,000 Mk. Vermögen.
gggg—80gg Mk. Einkom¬
men. sucht paffendeUenSMlilUM.
Lebensfrohe kath. Damen
mit Vermögen, gutem
Ruf . 20 bis 30 Jahre,
welche sich in ländlicher
Gegend glücklich fühlen
würd.. w. vertrauensvoll
Adr. bek. «eben. Kriegs-
witwe u. Landwirtstöchter
nicht ausaeschl. Anaeb. u.
Z. 958 Taabl .-Verlaa.

Welcher
einsam im Leben stehende
Kricasinvalide oder ältere
Serr . wenn auch pfloae-
bedürftia . sebnt ffck in d.
schicksalsschweren Zeit nach
einer treuen
Lebenskameradin?
Bin 38 Jahre und habe
schöne? Seim . Vertrauens¬
volle Offerten u. K. 957
an den Taabl .-Verlaa._

MS Will.
26 A.. tüchtig im Sau ?halt
u Geschäft, mit aut . Serz
ii. Gemüt , w. Annäh. an
netten aebild. Serrn in
aut . Stell n. d. Ehe die
Gcünd . c.  nlückl. Seim ».
6kf [. Okf.. w. möal. mit
Bild unter L. 973 an den
Taa bl.-Verlaa
"Wmr-
mit 6 Kindern im Alter v.
6—16 A.. eian. Landwirt¬
schaft wobiibast in Land-
itäd.'ch.. w. sich mit kinder¬
liebem ä 't srräulein oder
Witwe ohne Kinder, mit
gutem Charakter , zu ver¬
heiraten . Off . mit Bild
u. A. 386 an d. Taabl .-V.

Herr.
42 I . alt . evangel., aus
bester ^ am' lie. mit svät.
Vermöa.. sucht Einheirat
in Geschäft, welches ihm
Gelegenheit bietet , sich
mit zu betätigen . Off . u.
ft. 957 an den Taabl .-Vl.

§M, A 1
kath.. in anaes. Lebcnsit ..
mit bäh Gebalt u . aroff.
Vermöa . sucht mit jung.
Dame a. a. .Kreisen bek.
?.u werdcm zwecks Ehe.
Bermittl . von Berw . erb.
Off, u. 61. 936 Taabl .-B.

Heirat.
Handwerker in den 50er

ft. sucht m. e. brav , chriül.
Mädchen, Witwe nicht
ausaeschl.. zwecks Heirat
in Verb ndu->o zu treten.
Ott , u.  B . 293 Tagbl .-Vl.

Arbeiter.
Witwer . 40,-r Jahre , ev
eia. San ?halt , wünscht
kinderl. Witwe od. fträul.
zweck? S .e>rat kennen zu
lernen . Off . u. 972
an den Taabl .-Verla a.

Alleinkt-b. Herr,
40 ft., sucht Anschlnff an
älteres fträul . od. W twr
zwecks Heirat . Örterten
u. G. 973 Taab l. -Verlaa.

SWhmchtt
26 ft., sehr solid, w. ein-
foches, ordentlich Dienst-
mädd>cn mit einiaen Er-
svarniffen zwecks Heirat
kennen z» lernen . Anon.
zweck,öS. Offert u. P . 972
an den Taabl .-Verla a.

Herzenswunsch l
ftunorr tückit. Kaufmann,
in kehr nuter St . u. Ver¬
hält «. w.. da alle'nsteb..
cvana. nicht zu aroff. ftrl.
oder ia. Witwe ohne oder
mit l Kind, möal eben?,
vermöa . zwecks Heirat k.
zu lernen Such, sehnt sich
»ack e. treuen LebenSnef.
mit wahr . ScrzenS - und
61eiste4bid. u. aut . Cbar.
Str . Verkchw znaesich u.
erb Ausfübrl . Zusck>r . m.
Bild das sok. znrückaeht.
». A 387 , an d. Tanbl .-V.

Bess. Handwerker.
Witw ., 51 ft, mit I6iäbr.
Sohn . w. ält . fträulein o.
Witwe kennen zu lernen

zwecks Seirat
Einheirat nicht ausaeschl.
Offerten unter H. 973 an
den Taabl .-Verlaa.

Mn M
sehnt sich nach jahrelanger Abwesenheit in der Heimat
nach einem lieben trauten Heim und einem lielevoilen
Wesen. Dies findet derielle nur in meinem erstklassigen,
streng diskret reellen Et-evrrmittl «ngS»? nsti ut für alle
Stände. Herren und Damen finden sofort Anschluß in
taktvoller Form.

Frau L. Dietz Witwe
Luisenstraße 22, 1. Et., Ecke Bahnhofftraße.

Telephon 1596._

Erstklassige Ehen \ f (\
arrangiert sofort diskret

ifr<£ .V' , Grunewaldstr . ig.ftenjoW

d 20®

• e;> iwTlfl
Berlin W.

Einheirat , in Güter u . Industrie
stets vorgemerkt. Täglich 5—7. Lützow jOiO.

Ausgek. Frauenhaare
kauft für Heereszwecke zu Höchstpr . die amtlich
ernannte Großaufkaufstelle

Gustav Herzig
_ Annahmestelle Wehergasse 10.

lobet
R. Blumer
Michelsberg 28.

Bekanntmachung.
betrifft Verabreichung warmen Frühstücks

an arme Schulkinder.
Die hier im Winter eingcführte Verabreichung

warmen ftrübitücks an arnie Schulkinder errreutc nch
scilher der Zuitimmuna und werktätigen Uulerituvung
weiter Kreise der hiesigenBürgerschait. Wir honen
daher, daß sie uns auch in diesem, Winter de Mittel
zufließen läßt , um den armen Schulkindern, die zu
Sause kein ausreichendes Frühstück erhallen , in der
Schule einen Teller Suvve und Brot geben laffen
können, ftm vergangenen Winter konnten durch¬
schnittlich 2450 von den Herren Rektoren ausgciuchte
K.nder während der kältesten Zeit gesveist werden.
Die Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 213 332.

Wer einmal gesehen hat, wie die warme Luvve
den armen Kindern schmeckt und von den Aerzten und
Lehrern gehört hat . welch günstiger Erfolg für Körper
und Geist erzielt wird, ist gewiß gern bereit, e.n
kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekannt gegeben
wird, nehmen entgegen die Mitgi eder der Arineu-
devutation . und zwar die Herren : Stadtrat Rentner
Kraft , Biebricber Straße 36; Stadtverord reter Müller,
Platter Straße 63: Stadtverordneter Geh. San .-Otat
Dr . Pröbstina . Rößlerstraße 3: Stadtverordneter Bau¬
unternehmer Ocks. Kaiser-Friedrich-Ning 74: Stadt¬
verordneter Rcchnunasrat Pusch. Seeroben,trage , 3s;
Bezirksvorsteber-Stcllvertr . Fabr kant Söipli . Wörtb-
straße 4 : Bczirksvorüeher -Ctellvertr Lehrer Hennch.
Erhacker Straße 6 : Bezirksvoritehcr Privatier Uhrig.
Albrechtstr.- 31: Bezirksvorneher-St . lloertr . Schft' ffer-
meiitcr Philivvi , Sellmundür . 37; Bez.-Vorst.-Ltcllv.
Lehrer Lauth . Cckernföedeslraße 10: Bezirksvoriieh. r-
Stellvertr Elektrotechniker fteckel. ZietenrinJ l : Be-
zirksvorsteher Rentner Flöß »er> Emser Straße 8;
BezirkSvorncher-Stellvertc . Lehrer a. D . Kuohaldr,
Lothringer Straße 34: Bezirksvoritehcr Kaufmann
Stritter , Kirchaaffe 74: Bezirksvorsteber-Stellvertr.
Rentner Reickard. Müllerstraße 4 ; Bezirksvorsteher-
Stellverkr . Kaufmann Denninahoif . Nero'traße 46;
Bcz'rksvorstcher-Stcllvertr Sotclbenber Sahn , Kleine
Burastr . 6 : BczirkSvorsleher Kausn'enn Re tz. Markt¬
straße 22. sowie das städt. Armenbüro. Marktstraße 1,
Zimmer 22.

Ferner haben sich zur Entacaenuahme von Gaben
oütigst bereit erklärt : Herr .Hofkie' eraiit Auguü Engel,
Hanvtaeschäit : Taunusstraße 12/14. Zweiggeschäfte:
Wikhelmstraße 2. Rhein,'traße 123. dkengaffe 2 und
Faulbrvnnenstraße 13: Herr Hoflieferant Emi ! Sees,
Er . Bnrastraße 16; Scrr Hoflieferant Karl Kolli.
Michelsbera 2 . . *RamrnS der städtischen Armen-Drputatte » :

veksnnrmsctiunxl
Alle ttsustrsuen. die daraut bedach*
sind, stets eine blendend weiße Wäsche

SU erhalten, verwenden nur noch
Schmitz-Bonn’s

Wasch- u. Bleichhülfe
Garantiert unschädlich.

Endgültig genehmigt vom Kriegsaus*
schuss unter Nr. 2503.

ln Paketen zu 30 Plg. überall erhältlich.
Alleinige Hersteller:

Schmitz -Bonn Söhne
cbem . Fabrik Düsseldorl -Relsholx.

_ _ -
„Zur wiuckerhönie“üoldgasse 21.
Aelteste u . gemüllirfisle Bierstube.

Gute Küche . — ff . Getränke.
Ausschank der llorbierbraucrei Scböflerhof, Mainz.

Chamberlain,
Langj . Oberkellner im CafTee, »Reichskanzler «.

Achtung!
Has mit KlötzeH

Württemberger Hof
Michelsberg 3. _

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg._

Fischzucht— Restaurant
den ganzen Winter geöffnet.

Guten Kaffee. Tee. Kuchen.
Belegte Brote gegen Brotmarkeru

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6 . 790

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause.

weiß und farbig
— gute Stoffe  —

Conrad Uulpius
TTiarhlffraße30 :: Ecke TJeugasse.

Qlperin—Vaseline— Hautcreme
in nur Ia Qualitäten.

SehloBdrogerieSlebert, Marktstraße.
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DEUTSCHE BIHK
WIESBADEN Wilhelmstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225 , 226 , 6416

besorgt: alle bankmässigen Geschäfts
übernimmt: Vermögens - und Aachlassverwattung
vermietet: Sfahtkammer -Scf)rankfäcf)er
verwahrt: Effekten und verschlossene Depots
versichert: Wertpapiere gegen Tiursverlusf

bei der Tiuslosung, sowie
Anleihen feindlicher Staaten

gegen Jiapitalschaden
bei der Auslosung.

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.
F555

Aus dem Felde zurück, habe meine
Tätigkeit wieder aufgenommen.

Karl Birck, Architekt, D. F.A.
KleisfsfraBe 16.

_ = Te’ephon 2388 angem . =

Aus dem Heeresdienst entlassen, übernehmewieder:

Reparaturen und Stimmungen
an Pianos

und verwandten Instrumenten.

Emil Boxberger
Klaviertechniker

L
Luisenstr . 14. Postkarte erbeten.

Habe mein Geschäft wieder eröffnet.

W. Behrens
tnflattation etehtr. Licht, Kraft - und Beifleuer -Hnlagen .

Fernruf 2340. Jafjnflrape 2.

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

II.
Den werten Hausbesitzern und Nachbarschaft zur

gefälligen Mitteilung, daß ich eine

Spenglerei -, Installation - und
Pumpenmacherei -Werkstätte

—. . I Friedrichstrahe 29 —
eröffnet babe. Ncparat » en werden fachoemäß und
billigst ausgeführt. Um gütigen Zuspruch bittet

_ Oskar Löhr.

Aus dem Felde zurück
habe ich meine Schreinerei wieder eröffnet und
empfehle mich in allen in mein Fach ein¬
schlagende Arbeiten.

Georg Vogler
Schreinermeister •.

Eltviller Straße 9.

Meiner werten Kundschaft
und Nachbarschaft zur Kenntnis , daß ich
mit dem heutigen mein Geschäft wieder
eröffnet habe.

Wilhelm Lendle
Schlosserei und Mechanische Werkstätte

Reparaturen an Maschinen aller Art
_Oranienstrasse 48.

Juwelen.
m

irwaren
Lehmann , Juwelier

Kirchgasse 70 . me

Die Ausstellung ist eröffnet
und bietet

überraschende Auswahl in Spielwaren

H. Schweitzer
Ellenbogengasse (gegr. 1859) 1270

Erstes und ältestes Spielwarengeschäft am Platze.
Verlag des patentamtSich geschützten Wiesbadener Rundreisespiels.

Aus dem Felde zurück
Dr. Lorenz Levy

Facharzt für Chirurgie.
Sprechstunde 3—41/,.

Nach Rückkehr aus dem Felde habe ich
meine ärztliche Tätigkeit wieder aufgenommen.

Dr. med. D©y, prakt..Arzt
Bismarckring 3,1.

Sprechstunden : 8—972, 2—4
Ich habe meine Praxis, einschl. Kassen¬

praxis , in vollem Umfang wieder auf¬
genommen. Sprechstunde zunächst 3-4 Uhr.

Dr.med.Weyrauch
Tel . 3313. Emser Strasse 22.

Aus dem Felde zurück, habe ich meine
Tätigkeit wieder aufgenommen.

Sprechstunden 9— */2l , %3— Yß Uhr.

Zahnarzt LeSSei*
Taunussfraße 13 [Aufzug], Telephon 3576,

Hiermit gebe ich den geehrten
Damen die Nachricht , daß ich vom
Heeresdienst befreit bin und mein
Geschäft wieder aufnehme.

Hochachtungsvoll

W, Petera,
Kirdigasse 9.

Bom Felde zurück.
Inhaber der Schwarzen Radler be.

sorgt wieder alle vorkommenden Arbeiten
prompt u. billig. Koffer von und nach der Bahn.
Meine Langgasse 7. Telefon 2030.

ffohnnr io dor Mitt«

Korsett„Bequem“
Gesetzlich eeschüizl u. Nr. 341531.

Aerzt Ich impfohlen . •
Spezialfafons für starke und für schlanke
Figuren, nur Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme von Leib und

Hüften. — Kein Hoehrutschen.
Kein Frösteln über den Rücken.

Freiliegen des Magens. — Nur rostfreies
Material.

Carl Coldstein,
Webergaaae 18.

Planchette atvu seiti. Anproheu ohne Kaufzwang. — Teleph. 605. »w 's'chn'iVnne

Habe mein Büro fürHrcf)ifehfur und
Bauausführung wieder eröffnet

Hart Jiäfjfar
Hrcf) itekt

Wiesbaden , Tliholasftrape 2.
Telephon 493.

Hosenträger.
Kräftige Feld-Hoienträger
u. starke, ielbttverf . Hand,
idnihe und Militarmünen
b'llian bei Xrib Strrn " ,
Kirchgassx 50. 1229

Leiterwaaen
werden su ied. annehmb.
Preis ausverkauft.
Bötticher. Wellr tzstr. 47.

Meine Fraxis
habe ich

wieder aufgenommen.
lustizratDr.Fritz Bickel

Rechtsanwalt F74]
Adelheidstraße 32.

Aus dem Felde zurück
habe ich mein Geschäft wieder eröffnet. —
Reparaturen aller Art, speziell in Blei- und
Messingverglasung.

Jean Arnold ,
Glasermeister,

Dotzheimer Straße 13.

bitte ich meine verehrliche Kundschaft , das
bisher in dankenswerter Weise* bewiesene

Wohlwollen auch fernerhin meinem

geil, bewahren zu wollen.

Heinrich Heuer
Dachdecker meisten

Frankenstrasse 28 :: Telephon 3412.

Meiner werten Kundschaft
zur Kenntnis , daß ich mit dem heutigen mein
Geschäft N

habe.
wieder eröffnet

Mar Else, WOrmsiA
Walramftratze 25. Telephon 4374.

P . P.
Vom Heeresdienst entla sen, habe meinen Geschäfts«'

betrieb wieder ausgenommen und halte mich zur
Anfertigung von Her enlleidern, sowie Wenden und
Ausbeisecn bestens empfohlen.

Heinrich Euler
Schneidermeister

Iahnstratze 44. 1, früher Zimmermann str. 8.
Habe m ine

-II. mm
wieder eröffnet und bitte um gene >.tcn Zuspruch.

2 « 28ois , Schneidermeister,
Webergasse 48. 2.
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